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Befiel»»««»
auf da« „Tageblatt ", welche« mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei inS HauS gegen

BorauSbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Amtliches Vrzm für
" "

( Kaiserl., Km,l . «. Mt .

WKW«e«
nehmen auSwärtS alle Annoncen «
LüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
S gespaltene EorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1Ü Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

K^ primmstraßr Rr. 1.
Kchki >t«, smie str die Grillenden AellMtMe«» n. Kant.

Inserate für die lanfende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde « vorher erbeten .

Sonntag , den 14 . Dezember 1890. 16. Jahrgang.293.
Deutsches Reich .

Berlin , 12 . Dez . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser und die Kaiserin sahen gestern Mittag im Neuen Palais
bet Potsdam den Generaladjutanten v . Hahnke . sowie den Ober¬
stabsarzt Dr . Ernesti , Regimentsarzt im 1 . Garderregiments zu
Fuß , und den Generalbevollmächtigten des Fürsten v . Pleß , Ab¬
geordneten Dr . Ritter , als Gäste bei sich zur Tafel . Am heutigen
Vormittag arbeitete der Kaiser zunächst von 8 Uhr ab allein .
Von 10 Uhr ab hielt der Kaiser mit einer kleinen geladenen Ge¬
sellschaft hinter den Kommuns eine Jagd auf Fasanen ab , welcher
auch die drei ältesten kaiserlichen Prinzen beiwohnten . Nach be¬
endeter Jagd kehrte der Kaiser dann mit den Jagdgästen zum
Neuen Palais zurück und fand dort um 1 ^ Uhr Frühstückstafel
statt . — Der Kaiser und die Kaiserin sind mit dem gesammten
kaiserlichen Hofstaate am heutigen Nachmittage vom Neuen Palais
zum Winteraufenthalte nach dem hiesigen Schlosse übergesiedelt .

Potsdam , 12 . Dez . Für die Kaiserlichen Prinzen , die seit
Eintreten des Frostes auf den eisbedeckten Wiesen bet Eiche sich
fleißig im Schlittschuhlaufen üben , ist hinter dem Königl . Marstall
am Neuen Markt in Potsdam eine neue verdeckte Reitbahn erbaut
worden .

Hamburg , 11 . Dez . Die Bürgerschaft genehmigte den
Vertrag mit der Marineverwaltung über den Bau einer Eisenbahn
von Cuxhaven bis Dahmen , dem äußersten westlichen Punkt an
der Nordsee .

Dresden , 11 . Dez . Die Handels - und Gewerbekammer
beschloß die Befürwortung der Festlegung des Osterfestes innerhalb
der Zeit vom 5 . bis 12 . April , den Wegfall des hohen Neujahrs¬
tages und die Zusammenlegung der sächsischen Bußtage aus einen
Tag , und zwar in Zusammenseier mit dem preußischen Bußtage .

N N s Z K L d.
Wien , 11 . Dezbr . Eine preußische militärische Deputation

bestehend aus dem Hauptmann v . Westernhagen und vier Unter¬
offizieren des 1 . Garderegiments z. F . , ist aus Potsdam hier ein¬
getroffen , um dem Kaiser ein neu konstruirtes Feldzelt zu demon -
striren .

Haag , 12 . Dez . Die Polizei entfernte in Dordrecht und
Rosendnel Maueranschläge , welche zur Entthronung der Königin
Wilhelmtne aufforderten .

Brüssel , 12 . Dez . Die deutsche Militärdeputation besuchte
heute die Kaserne der Guiden und wohnte deren Exercitten bei .
Sodann fand ein Dejeuner in der Offiziersmesse statt , woran auch
der Gesandte theilnahm . Die österreichische Deputation besuchte
heute die Kaserne der Carabiniere . Nachmittags stattete die deutsche
Deputation dem Grafen von Flandern einen Besuch ab .

Paris , 11 . Dez . Dem „ Echo de Parks " zufolge hätte der
General Miribel ein neues Generalstabsreglement ausgearbeitet ,
nach welchem die Offiziere des Generalstabs nur als Hilfskräfte -
Kommandos zu betrachten sind alle Verantwortlichkeit in militäri¬
schen Angelegenheiten den Generalen überlassen wird .

Paris , 12 . Dezbr . Wie die „ France " meldet , wird eine
ExpÄiitionskolonne vom oberen Senegal demnächst unter dem Oberst
Acchinard gegen den König von Sega marschiren . Archinard be¬
absichtigte nach der Einnahme von Nioro , wo Asmadu sich befindet ,
bis Timbuktu vorzurücken .

Paris , 12 . Dezbr . Dem „ Echo de Paris " zufolge hat der
Kriegsminister Freycinet angeordnet , den Bau der Befestigungs -
Werke des verschanzten Lagers von Tvul zu beschleunigen . Die
betreffenden Arbeiten sollen bis zum Frühjahr beendigt sein.

Lissabon , 11 . Dez . Wie die Journale berichten , hat der
Kriegsminister mittelst Zirkulars an Sergeanten und gemeine
Soldaten , welche geneigt sind , in Afrika Dienst zu thun , eine Auf¬
forderung ergehen lassen , sich zu melden .

London , 10 . Dez . Unter dem nach den Bermudasinseln
Verbannten Gardegrenadierbataillon ist enterisches Fieber ausge¬
brochen , was bisher auf der Insel noch niemals vorgekommen ist.
Mehrere Soldaten sind der Krankheit schon erlegen .

London , 12 . Dez . Auf der Reise von Dublin nach Cork
hielt Parnell auf verschiedenen Stationen Ansprachen , wobei es ver¬
schiedentlich zu tumultuarischen Szenen kam. In Mallow griff
eine Volksmenge den Wagen Parnells mit Stöcken und Schirmen
an . In Cork wurde Parnell enthusiastisch begrüßt und hielt
Abends eine Rede , worin er versicherte , er sei entschlossen , seine
Stellung als Führer der irischen Partei beizubehalten .

Athen , 10 . Dez . Der Herzog von Sparta nebst Gemahlin
wird am 11 ./23 . Dezember in Athen eintreffen , um bei der Ge¬
burtstagsfeier des Königs Georgias am 12 ./24 . Dezember hier
anwesend zu sein . /

M L N L N e.
8 Wilhelmshaven , 13 . D -z. Korv .. Kapt . Galster II hat sich zur Über¬

nahme des Kommandos der l . Marrofen -Artillerie -Abtheilung » ach Frtedrichsort
begeben. — Lient . z. S . v . Baffewitz ist vom Urlaub zurückgekehrt und hat die
Führung der 4 . Kompagnie II . Matroseudivision übernommen . — Lient . z . S .
Buchholtz , Kommandant S . M . Tender ,.Hay "

, hat einen vierwöchentlichen
Urlaub nach Dresden angetreten .

— Der Kreuzer „ Möve ' ist heute in Malta eingetroffen und
beabsichtigt morgen nach Alexandrien in See zu gehen .

Kiel , 12 . Dez . Bei I . K . H . dem Prinzen und der Prin¬
zessin Heinrich von Preußen fand gestern eine Mittagstafel zu 50
Gedecken statt , zu welcher Einladungen ergangen waren an den
Herzog und die Herzogin Friedrich zu Schleswig -Holsteiu -Glücks -
biirg , an die übrigen Mitglieder des Herzoglichen Hauses , an den
Herzog Friedrich

'
Wilhelm von Mecklenburg - Schwerin , an die

Prinzeß Henriett ? zu Schleswig - Holstein - Augustenburg , an den

Prinzen und die Prinzessin Heinrich XXVI . Reuß j . L . Außer¬
dem waren geladen der kommandirende General der Infanterie
von Leszczynski , der Ober -Präsident von Steinmann , der Chef
der Marine -Station der Ostsee , Vize -Admiral Knorr , die ortsan¬
wesenden Admirale , mehrere Kapt . z . S . und Obersten , sämmtlich
mit ihren Gemahlinnen . Die schleswig- holsteinische Ritterschaft
war ebenfalls vertreten . Von den Zivilbehörden waren erschienen :
die Rüthe I . und II . Klasse mit ihren Gemahlinnen , die Präsi¬
denten Mommsen , Florschütz , der Geheimrath von Esmarch , der
Rektor der Universität Prof . Dr . Karsten u . A . m . Die Tafel
war im weißen Saal gedeckt , die. Tafelmusik stellte das Musikkorps
der I . Matrosen -Division . Nach Aufhebung der Tafel wurde der
Kaffee in den Empfangszimmern der Frau Prinzessin gereicht .
Wie die „ N . O . Z . " hört , findet am 16 . d . M . bei Ihren Kgl .
Hoheiten eine größere Ballfestltchkeit statt , zu welcher ca . 400
Einladungen an alle Kreise der Provinz Schleswig -Holstein er¬
gangen sind . Auch Seine Hoheit der Erbprinz und Ihre Königl .
Hoheit die Frau Erbprinzessiu von Sachsen -Meiningen werden zu
diesem Feste in Kiel erwartet .

Kiel , 12 . Dez . Die „Voss . Ztg . " schreibt : In hiesigen Ge¬
schäftskreisen hatte eine Verfügung des Oberkommandos der Marine
hervorgerufen , nach welcher die neu einzustellenden Kadetten ver¬
pflichtet werden sollten , ihre gesammte Ausrüstung , mit Ausnahme
kleiner Bedürfnißartikel , vom Deutschen Offizierverein zu beziehen .
Gegen diese Verfügung waren die Kieler Handelskammer und der
Detaillistenverein beim Handelsminister vorstellig geworden . Dieser
hat jetzt der Kammer die erfreuliche Mittheilung zugehen lassen ,
daß nach Benehmen mit dem Staatssekretär des Reichsmariueamts
das Oberkommando der Marine die betreffende , den Offiziers -
Verein begünstigende Verfügung aufgehoben habe . "

Kiel , 12 . Dez . Die Arbeiten an den beiden aus der Danziger
Werfr im Bau befindlichen Schiffen Kreuzer „ Ersatz Adler " und
„ Neubau D " werden möglichst forcirt . Dieselben sind so weit vor¬
geschritten , daß die Vorderschiffe bereits in Spanten stehen und
mit der Beplattung der Außenhaut begonnen ist ; der metallene
Vordersteven des einen Schiffes ist aus Wilhelmshaven eingetroffen .
Die Reparatur der Korvette „ Olga " ist soweit gefördert , daß mit
dem neuen Etatsjahr die Werkstätten des Schiffbauressorts den
inneren Ausbau in Angriff nehmen können .

Kiel , 12 . Dez . Der Transportdampfer „Eider " ist gestern
von Danzig nach Kiel in See gegangen . — S . M . Dacht
„ Hohenzollern " ist gestern Nachmittag nach Stettin in See ge¬
gangen .

Berlin , 11 . Dez . Der hiesige japanische Marineattachö , Kor¬
vettenkapitän Kataoka , ist zum Kapitän z . S - befördert .

Wien , 12 . Dez . Die Dienstzeit der Marine -Offiziere beträgt
durchschnittlich und zwar als See -Kadett II . Kl . zwei und ein
halbes Jahr ; als Seekadett I . Kl . ein halbes Jahr ; als Linien¬
schiffs -Fähnrich sieben Jahre ; als Linienschiffslieutenant II . Kl .
drei Jahre ; als Linienschiffslieutenant I . Kl . zehn Fahre ; als
Korv .-Kapt . zwei Jahre ; als Fregatten -Kapt . fünf Jahre ; als
Linienschiffs -Kapt . acht Jahre ; als Kontre -Admiral sechs Jahre .
Es entspricht somit die Erreichung der nachstehenden Chargen
folgendem Alter : Linienschiffs -Fähnrich 22 Jahre ; Linienschiffs -
Lieut . II . Kl . 29 . Jahre . Linienschiffs -Lieut . I . Kl . 32 Jahre ;
.c; Mw .-Kapt . 42 Jahre ; Fregatten -Kapt . 46 Jahre ; Linienschiffs -
U » ot . 51 Jahre ; Kontre -Admiral 59 Jahre .

Gedenket der hungernden Vögel !
L V L s L K K.

* Wilhelmshaven , 13 . Dezbr . Nachdem nunmehr auch im
stlädtischen Krankenhause Hierselbst die Koch '

sche Lymp ! e eiiigetroffen
ist , kann die Aufnahme der an Tuberculose Leidenden namentlich
solcher, die sich im ersten Stadium der Lungentuberculose befinden ,
jederzeit erfolgen . Der Krankenhausarzt Herr Dr . Dithmar , der
sich nach Berlin behufs Studiums des Koch'

schen Heilverfahrens
begeben hatte , ist hierher zurückgekehrt .

* Wilhelmshaven , 13 . Dez . (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Reg .-Baumeister
Schöner von hier und Maler Brink aus Neustadtgödens , Aints -
anwalt Herr Graf v . Lüttichau , Protokollführer Herr Amtsassistent
Wohlrath . — Einen empfindlichen Denkzettel erhielt die Dtenst -
magd M . von hier , welche ihren Dienst bei einem hiesigen Re¬
staurateur ohne irgend welchen Grund Plötzlich verlassen hatte .
Es wurde heute in ihrer Abwesenheit verhandelt und aus eine
Strafe von 15 Mk . eventuell 3 Tage Haft erkannt . — Die zweite
Verhandlung , die sich gegen den Arbeiter P . von hier wegen
nächtlicher Ruhestörung richtete , wurde behufs Ladung eines neuen
Zeugen bis auf nächsten Freitag vertagt . — Die unverehelichte B .
ans Bremen ist beschuldigt , ihrer Freundin , der unverehelichten
Marie W . in Bremen im September ein goldenes Armband , eine
silberne llhrkette und eine rosa Brache gestohlen zu haben . Sie
hat die Sachen dann versetzt und den Erlös zum Antritt der
Reise hierher benutzt . Die noch unbestrafte Angeklagte erhielt 1
Woche Gefängnis ) . — Dem Gemüsehändler S . von hier wird zur
Last gelegt , er habe das Schankgewerbe ohne polizeiliche ErlaubNiß
betrieben , dasselbe auch nicht zur Steuer angemeldet . S . giebt zu ,
daß er an Kunden Flaschenbier zum alsbaldigen Genuß verkaufe ,
will aber in den Jahren 1883 — 85 seitens eines Angestellten des
Magistrats dahin beschielen sein , daß seine Anmeldung (beim Ma¬
gistrat ) genüge . Um zu ermitteln , in wie weit die Angaben des
Angeklagten ans Wahrheit beruhen , wurde beschlossen, die Ver¬
handlung auszusetzen und beim Magistrat die nöthigen Nachfragen
anzustellen .

tz Wilhelmshaven , 13 . Dez . Betreffs der ärztlichen Behänd
lung der Familien der Unteroffiziere der hiesigen Garnison sind
folgende Bestimmungen getroffen worden : Die Familien der nicht
am Orte befindlichen Unteroffiziere werden in Krankheitsfällen von
vem Arzte der allgemeinen Krankenkasse — z . Z . Stabsarzt Dr .
Dippe , Peterstraße 86 , Sprechstunde von 8 bis 9 Uhr Vorm . — ,
ne übrigen Unteroffizierfamilien von den Oberärzten der bezüglichen
Martnetheile behandelt . In Behinderungsfällen dieser letzten
Oberärzte , wie bei vorübergehenden Kommandos , Urlaub , Krank¬
heit , geht die Behandlung ebenfalls auf den Arzt der allgemeinen
Krankenkasse über .

Z Wilhelmshaven , 13 . Dez . Das Jade -Feuerschiff „ Genius
Bank " ist Eisgangs halber gestern von seiner Station genommen
und in den hiesigen alten Hafen gebracht worden .

Z Wilhelmshaven , 13 . Dez . (Eisstand auf der Jade .) Die
Jnnenjade ist voll Treibeis . Das Fahrwasser der Außenjade ist
eisfrei , auf den Watten bei Schillighörn ist viel , auf denjenigen
bei Wangeroog nur wenig Eis vorhanden .

js Wilhelmshaven , 12 - Dez . Gestern Nachmittag fand unter
den Zimmerleuten von Wilhelmshaven und Umgegend ein Kloot -
jchießen statt , und zwar wurde geschossen, vom städtischen Kran¬
kenhause auf Mariensiel zu . Es schossen 4 gegen 4 Mann . Nach
Beendigung desselben erklärten die 4 Verlierer das Klootschießen
noch einmal wieder anzunehmen , und es wurde dann beschlossen,
am Sonntag abermals ein gemeinschaftliches Klootschießen abzu -

haltenzund zwar von Kopperhörn aus in der Linie auf Mariensiellzu
* Wilhelmshaven , 13 . Dez . Das Musikkorps des II . See --

bataillons konzertirt morgen Abend in der Wilhelmshalle .
* Wilhelmshaven , 13 . Dez . Es möge an dieser Stelle noch¬

mals daran erinnert werden , daß der nächste (vierte ) Wintervor¬
trag des Gewerbe -Vereins am Montag , 15 . Dezember , stattfindet .

* Wilhelmshaven , 3 . Dez . Die Galavorstellung des Stein -

büchelschen Spezialitäten -Theaters hatte gestern den hübsch deko -
rirten Saal der „Burg Hohenzollern " bis auf den letzten Platz
gefüllt . Den Glanzpunkt des Abends bildete der Hackenlauf der
Miß Elise an der Schwebeleiter sowie die Produktionen des Clowns
mit dem Esel . Aber auch die übrigen Darbietungen verdienten
vollauf die lebhafte Anerkennung , die ihnen von allen Seiten
mit Recht zutheil wurde . — Morgen werden zum ersten Male
die interessanten historischen Marmor - Gruppen gezeigt werden .
Ein volles Haus dürste dem Unternehmer sicher sein . — Billets
für die Sonntagsvorstellung sind im Vorverkauf in den Zigarren¬
handlungen v . Schmersahl u . Co . sowie Bargebuhr zum Preise von
1 Mk . für den I . Platz und 60 Pf . für den II . Platz zu haben .

* Wilhelmshaven , 13 . Dez . Die am 1 . Dezember abgehaltene
Volkszählung hat ergeben , daß in den 24 zum Jeverlande gehörigen
Landgemeinden insgesammt gegen die Volkszählung von 1885
eine Zunahme von 4152 und eine Abnahme von 412 Per¬
sonen zu verzeichnen ist . Rechnet man die drei fast mit Wilhelms¬
haven verbundenen Gemeinden Bant , Altheppens und Neuende ,
auf welche allein eine Zunahme von 4082 Personen kommt ,
ab , so steht in den ländlichen Gemeinden des Jeverlandes einer
Zunahme von nur 70 eine Abnahme von 412 Personen gegen¬
über . Es möge noch bemerkt werden , daß Bant und Altheppens
zusammen 12 423 Personen zählen , also mehr als Wilhelmshaven ,
da hier die Zivilbevölkerung noch nicht 12 000 Seelen erreicht .
Die Gesammtbevölkerung von Wilhelmshaven und der drei nächsten
Oldenburger Gemeinden Bant , Heppens und Neuende beträgt dem¬
nach mehr als 30 000 Seelen .

t Bant , 12 . Dez . Unter Vorsitz des Herrn Amtshauptmann
Zedelius fand hier heute zwischen 12 und 1 Uhr die Ergänzungs¬
wahl zum Schulausschuß statt . Von 852 Wählern betheiligten
sich 214 an der Wahl . Von den vom Bürgerverein „ Einigkeit " auf¬
gestellten Kandidaten erhielten Stimmen : C . Zwingmann , Gastw . ,
58 , G . Junge , Maurer , 58 , M . Hennig , Bäcker , 57 , G . Grashorn ,
Maurermstr . , 57 , CH . Bücher , Maschinenbauer , 57 , W . Wringer ,
Vorarbeiter , 57 ; vom „ Burgerverein Bant " : F . Krüger , Alt¬
händler , 157 , G . Müller , Uhrmacher , 156 , H . I . Hemmen , Gastw .,
157 , A . Werner , Kaufmann , 156 , W . Grebe , Schlosser , 156 , F .
Bischofs , Arbeiter . Es sind somit die aufgestellten Kandidaten des
„ Bürgervereins Bant " gewählt worden . Als Beisitzer , welche vom
Herrn Amtshauptmann aus den zuerst erschienenen Wählern be¬
stimmt wurden , fungirten die Herren C . Schulz , Maurermeister ,
und Oldenburg , Bäckermstr .

t Bant , 12 . Dezbr . Ohne Genehmigung des Kirchenraths
dürfen aus dem hiesigen Friedhofe keine Gräber , Keller und Ge¬
wölbe angelegt , keine Grabdenkmäler gesetzt, keine Inschriften an¬
gebracht und keinerlei Anpflanzungen auf den Gräbern gemacht
werden . Zu genannten Handlungen ist vorher die Genehmigung
vom Kirchenvorstande , Herrn Pfarrer Harms , einzuholen .

8 Bant , 13 . Dez . Zur Wahl der Hausmeister für die fiska¬
lischen Wohngebäude pro 1891 ist Termin auf Sonntag , den 27 .
d . M . , angesetzt . Die . Stimmzettel sind von den bisherigen Haus¬
meistern , und wo solche fehlen , von den ältesten Hausbewohnern
im Bureau des Aufsichtsbeamten , Eisenbahnstraße , in Empfang zu
nehmen und an die Miether zu vertheilen . Nach der Wahl sind
die Stimmzettel an die Hausmeister oder ältesten Hausbewohner
abzugeben .

t Bant , 13 . Dez . Die Wethnachtsbescheerung des Krieger -
Vereins findet am Sonntag , den 2l . d . ,M . , statt .

M«s Äse Nmgsgevd dsr Grsvirrz»
Barel , 12 . Dez . Die Grvßh . Zolldtrcktion macht bekannt,

daß von den zur Zeit bestehenden Legitimationsschein -Ausfertigungs -

stellen I . im Hauptzollamtsbezirke Barel die Stellen 1 . zu Varel ,



2 . zu Sande / 3 . zu Fedderwarden , II . im Hauptzollamtsbezirke
Brake die Stellen l , zu Abbehausen , 2 . zu Schwei , 3 . zu Burhave ,
mit , dem 1 . k. Mts . aufgehoben werden .

Jever , 12 . Dez . Auf der am 10 . und 11 . d . M . in Upjever
abgehaltenen Treibjagd wurden 34 Hasen und 6 Füchse erlegt .

Esens , 12 . Dez . Bei der Volkszählung wurden hier ermittelt
2115 Personen gegen 2090 im Jahre 1885 .

Emden , 12 . Dezbr . Am Dienstag Abend hielt Herr Pastor
Stokman aus Borssum in der Herberge zur Heimath einen ge¬
diegenen Vortrag über „ Bibel und Naturwissenschaft in Bezug auf
die Schöpfungsgeschichte . "

Bremen , 10 . Dezbr . Die Zuchthäusler Bäcker Winkler aus
Neudorf und Bureaugehilfe Hachen aus Hörde , Beide 27 Jahre
alt , sind in der letztvergangenen Nacht aus dem Krankenhause
entsprungen .

Hannover , 12 . Dez . Graf Herbert v . Bismarck traf gestern
Abend um 6 Uhr , von Köln kommend , hier ein , und wurde aus
dem Bahnhof vom Herrn Regierungspräsidenten Grafen v . Bis¬
marck empfangen . — Der Bau eines zweiten städtischen Kranken¬
hauses ist nach dem Beschlüsse der städtischen Collegien gesichert .

Koches Heilverfahren.
— Vor der Hufelandschen Gesellschaft in Berlin hielt Di¬

rektor Dr . Paul Guttmann vom städtischen Krankenhause Moabit
am Dienstag einen demonstrativen Vortrag über das Koch' sche
Verfahren bei Lungentuberkulose , der um so bemerkenswerther er¬

scheint , als hier bereits von zwei Heilungen die Rede ist. In
diesem Krankenhause , wo Geheimrath Koch bekanntlich 160 Betten
zu Versuchszwecken von den städtischen Behörden erhalten hat , sind
bis jetzt 66 Phthisiker dem neuen Verfahren unterworfen worden .
In mehreren Fällen hat das Sputum seine schleimig-eitrige Be¬
schaffenheit verloren und ist schleimiger geworden . Unter mehreren
schon seit zwei Jahren mit dem „ Kochin " behandelten Kranken be¬
kamen 2 junge Mädchen Jnjektionsdosen von 5 Centigramm und
ein junger Mann sogar 10 Centigramm . Die genannten zwei
jungen Mädchen , welche vor Beginn des Koch'

schen Heilverfahrens
ausgesprochene Symptome ein . s tuberkulösen Spitzenkatarrhs dar¬
boten , sind gegenwärtig unter dieser Behandlung als geheilt zu
betrachten . Herr Guttmann stellte diese Mädchen vor , sowie er
auch alle Einzelheiten in der Einwirkung des „ Kochins " in den
Krankensälen erläuterte . — Urber die Anwendung des Koch 'schen
Heilmittels in Oesterreich veröffentlicht das dortige Ministerium des
Innern eine Verordnung vom 8 . d . M . , laut welcher das Koch' schc
Mittel nur aus den von der preußischen Staatsverwaltung auto -
risirten Versandtstätten und zwar bis auf Widerruf nur seitens
der Vorstände von Heilstätten und diplomirter Aerzte bezogen
werden darf .

MrGlichs SLKchm -Uten .
Sonntag , den 14 . Dezember (3 . Advent .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stat .-Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeinde .
Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 9 ^ Uhr . Text : Math . 11 , 2 — 10 .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabeth - Kirche .

Jahns , Pastor .
Kirchen g emeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Harms .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 14 . Dezember : Morgens 10 Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags iftz Uhr Kindergottesdienst .
In Bant Abends 8 Uhr Predigt . H . Rieker , Prediget .

Für die Hinterbliebenen der bei Amtum ertrunkenen Mann¬
schaften des Rettungsbootes ist ^ bei uns weiter eingegangen vün
einem Ungenannten 1 Mark . Dazu bisher 163 Mk . 60 Pf . , im
Ganzen demnach 184 Mk . 80 Pf .

Wir bitten dringend um weitere Gaben .
Die Red . d . „ Wilh . Tgbl . "

--- Warze und faüige ZMMe —
direkt aus der Fabrik von von Elten L Keussen , Crcfeld -wo au,
ersror ^ ano m jodem Maaß zu »ezuW-tt. Wau ürrlangc lucuupr nui RugaiD tiewui ' ichcrn.

Gefunden
1 Paar neue weiß -wollene Handschuhe ,
1 blaue Tuchmütze mit Schirm , 1 gelbe
Laterne mit Licht , 1 alte Schultasche ,
1 Bündel Wäsche , 1 breiter goldener
Fingerring mit rothem Stein , 1 weiße
Kinderschürze , 10 gelbe Marineknöpfe ,
1 Paar silberne Unteroffizierabzeichen
und 1 Pincenez mit zurückstehender
Feder .

Wilhelmshaven , den 11 . Dez . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Nachdem in Gemäßheit des Z 7 des

Gesetzes vom 2 . Juli 1875 , betreffend
die Anlegung pp . von Straßen und
Plätzen in Städten re . , das Blatt 15
des Bebauungsplanes nebst den Profil¬
plänen 8 , 11 , 12 , 13 , 14 , 15 , sowie
die Uebersichtskarte nebst Erläuterungs¬
bericht , heute durch den Unterzeichneten
förmlich sestgestellt ist , wird hiermit be¬
kannt gemacht , daß der Stadtbebauungs¬
plan zu Jedermanns Einsicht in der
Zeit von 10 bis 11 Uhr Vormittags
im Bureau des Unterzeichneten offen
liegen wird .

Wilhelmshaven , 13 . Dezbr . 1890 .
Der Magistrat .

Heike « .

Verkauf.
Ter Viehhändler F . HusemMM

zu Jever läßt am

Donnerstag , 18 . d. M .,
Nachm . 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des Gasi -
wirths Siems zu Sedan :

40 bis 50 Stück
große und kleine

Schweine
sowie

ca. 1000 Pfund hiesig .
ger. Speck, Schinken ,

Mettwurst u . Schweine-
SchmaLz

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufe « .

Neuenoe , den 11 . Dezember 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Immodil-Verkaus.
Eine in Kopperhörn an der Haupt¬

straße belegene gut gehende

Gastwivthschaft
mit Kegelbahn und 4 Wohnungen ist
unter der Hand zu verkaufen .

Reflektanten können sich mit mir in
Verbindung setzen . E . Gose .

Zu vermiethen
eine freundlich möblietes Woh -
nebst Schlafstube .

Manteuffelstr . 5 n . Kaisersaal .
Weine Wohnung

zu vermiethen .
Grenzstraße 4 .

Zu vermiethen
"

aus sofort eine OberWohNNNg von
3 Räumen , und eine solche von 2 Raumen ,

Lothringen , Ostfriesenstr . 47 .
Suche zum 1 . Februar ein

lMlim WMMU
Fr . Ober -Zahlmeister WachsmaNN ,
Königstraße , Schwedenhaus , 1 Treppe .

kill. MniM ,
» elmlmsii . AlSMrMlHe 18 . MeimliMn .

Die noch vorhandenen

Hs1cl6I ° - 8tt0kk6
werden bis zum Feste zu ermäßigten Preisen verkauft . Reste
sind sowohl in schwarzen , wie in farbigen Kleider¬
stoffen in großer Auswahl vorhanden und werden dieselben ,
um gründlich damit zu räumen ,

ru bsötzutönck ermäßigtenl ^ emen
abgegeben . Besonders mache noch aufmerksam auf einen großen
WM

"
. Restbestand bedruckter Wsllmsuffelme , passend

zu Ballkleidern .

Jerb. Iökmann.

Lkovolsäen - unä lueKkrvkLLrsn -sLbnk von

Qebr . Zloll ^ ere ^, Löln .

>»» , o>_ »

4 '

— ivMB

MAS

Die vorrlü ^ lictisn tseknisciasn unä musciiineilen Hinriolitrm -
Znn , ciis Z-orvisssniischts VerrvendnnA von nur Anten unä
besten Kochstotsien , nnä clie nnk InnA -sschriAer ItrlnchrnnA che-
ruchsnäs Unchrichntionsrvsise linden lubrilruts

iin In - nnä üZusIunäs einAschnrAsrt .
81ollwsi ' v !<

' °° '' ° Lbocolscien sink übers ! ! in äen rwrvh
Verksufssebillier kenniüoken Keseiiskten ksuki ' ok . «

Zu vermieipen.
In meinem Hause , Kvnigstraße 11 ,

eine schöne trockene
Parterre -Wohnung .

Auskunft crtheilt D,neuer
Z Hl . Kemme«,

Hof von Oldenburg .
Eine Unterwohnung mit Stall

und Boden ist zum i . Januar zu
vermiethen .

K . Krüger, .sirommc-straße 2 .

Cigarren
in Kästchen zu 25 Stück , als

Weihnachts -Geschenk
empfiehlt in verschiedenen Preislagen

Kodkrt "Uott ,
Tabak - und Cigarrcn - Geschäft .Zu Lermtethm

eine Etagenwohnung .
Wiitnimstraße 1 .

Meine

2 . Ktagcnmohnung
steht zum

1. Mai n. I . miethfrei .
Preis 800 Mark , einschließlich Wasser -

abgabe w .

IMVIZ Illll886ll .

Zvermiethen
eine schöne Oberwohnung auf so¬
gleich oder später .

Grenzstraße 20 .
Auch ist daselbst ein Logis für A

junge Leute Gesucht
sofort ein tüchtiges

Dienst «» lld ehen,
für eine Kranke .
Frau Lutter , Bismarckstr . 55 .

Gin Dienstmädchen ,
das auch die Wäsche übernimmt , zum
1 . Januar verlangt .

Kronpriiizcnstr . 12 I .

Wer

er

er
er
er

Wer
Wer
Wer
Wer
Dem

nicht viel Zeit auf die Politik verwenden kauu und sich dennoch
über «Ke politischen Fragen und Begebenheiten , über die
Pariamentsverhcmdluugen und dergl . in übersichtlicher und
eingehender Weise svüm freisinnigen und unabhängigen Stand¬
punkte aus ) in Kürze orteutireu möchte - -

sich für die Vorgänge in der Freien Reichs - uns Hansestadt
Hamburg , für die pikanten großen und kleinen Geschichte «
und Geschichtche « Intercstirt , die man sich in und von der
Gesellst! ,Ost , IN und von dem Theater u . s. w . erzählt —
eia Spiegeköild der Kambmger Sittengeschichte haben
will , wie es sich auf den « tragen und tu den Hamburger
Genchtshallen entrollt —

nach «« erkannt « « parteiischen Urtheilen über Börsen¬
papiere picht —
ein Freund des sogen . „ Vermischten "

, der kleinen amüsanten
Mittheilungen aus Näh und Fern ist —

sich gern an launigen Jenilketons , au eigenartige !, Berichten
über Sie gesellschaftlichen Zustände der Haupistad '. e Europas , —

sich ftruer gern au spannende « HlvMLNe « aus der Feder
unterer ersten lebenden Roiuanschrlftfleller ergötzt —
ein nach alle » Richtungen hin orientireudeS und wirklich
unterhaltendes Watt wünscht , —
endlich noch , ohne eine Extraausgabe dafür leisten zu müssen ,
sich in den Besitz des mit frischem Humor geschriebenen und
reich illustrirteu Witzblattes „ Kambttkger Kkagge " setzen will :
wird dies alles geboten , wenn er bei der ihm « ächstgelegene «
Postcinstalt oder bei einem Zeitungs -Kolporteur für den äußerst
geringen Betrag von 3 Mark vierteljährlich auf die tu
Hamburg täglich mit Nnsnayme der Tage nach den Sonn - ,
and Feiertagen erscheinende „ Weform " mit der Gratis¬
beilage „ Kambmger Alagge " avmmirt

Ingelaufen
ein Schaas , dasselbe ist unter Angabe
der Kennzeichen , und gegen Erstattung
der Kosten deS Inserats bei mir ab¬
zuholen .

Fr . Reif , Kömgitraße 54 .

L,e m der Bremer Aus¬
stellung w beluor gewordenen

— VON —

Erven Lueas Bold ,
Amsterdam ,

sind Ms zu Originalpreifen
bei uns vorrangig .

Versandt gegen Nachnahme .
Preiskourant franko und gratis .

8odröä6r '8
Velikatk 886ll-llsna!iill8,

mm» Mvernen .
Bestellungen für das Welhnachts -

fest erbitten mir uns rechtzeitig .

Zu vermielhen.
Umstände halber habe ich die herr¬

schaftliche

Faniilmk-Wohmmg
1 . Etage ronprtnzenstrafze 4

sofort resp . etwas später zu vermiethen .
I . B. Henschen,

Roviiuraße 83 .

» eüiolllal - vllAsrvsille
uoulvsirt ii . rein

bokuuclou von
Dorr» Oorioüts -
oüowikoi Vr 6 .
Lisedoll , öorlin .
Direct von cisr

Ungsrivsin - Lx-
port - Kesellseksft

in Duätzn-I^ion ; änroü äis borniiw -
tsston Z-Wto als stostss stärstriNAs -
naittol kür Krsnkö nnä Kincler oin-
xkolilon. Dnroll äon soür stiUMn
Drois als tL^Iioüos LräküxnnASinittol
und als Dtzssorivssin 2n Asbranoiion .
VorLank rui gri oins l - Preisen boi
F « I». k 'rvssv , rViUisirnsiiuvon.

Die Hebu « g
der Schulumierge
tür die katholische Schwächt B « Nt -
Heppens -Neuende p i . Halviayr
1890/9 t findet in der Zeit vom 15 .
bis 21 . d . Mts . eiuschl. , täglich von
9 vis 12 Uhr Vormittags und von
2 bis 7 Uhr Nachmittags , in meinem
Hebezlmmcr , Nordstraße I I , statt .

Baut , den 11 . Dezemhcr 1890 .

Der Rechnungsführer .
_ Schwitters ^_
Brult - und Lunllkn -Leiüende
und >otche Peuoaen , ivelche au Husten ,
Uaiarrh , Heiserkeit , Berichlcimuiig ,
Keuchhusten re . leide » , seien hiermit
wiederholt aus die seit 25 Jahren
unübertroffen bewährte Vorzüglich¬
keit des aus edelsten Weintrauben
und dreifach geläcttcricm Rohrzucllr
vereitele » echten ihettnschea

TraubLN ' BrUst -HvMA
als das reinste , edelste und natür¬
lichste , für Erwachsene wie für Kin¬
der gleich angenehmste und zuträg¬
lichste Mittel , welches überhaupt
geboten werden kann , aufmerksam
gemacht . Zu haben in 3 Fiafcheu -
süllungeu mit Vcrschlußmarke in
Wilhelmshaven bei Llel » .

, BlsmarcksUaße 15
und Baut .

Wallnüsse,
Haselnüsse ,
Paranüsse,
Traubenrosinen,
Krachmandeln,
Apfelsinen ,

pr . Dtzd . 50 Pfg . ,

Weintrauben rc .
" mpfiehit

G. Kutter,
Bismnrckstr . SS .



Kroße Weihnacht » - Anstellung .
-

-Li - . -

Mein Ahven - Lngev
habe augenblicklich noch ganz bedeutend vergrößert , empfehle besonders :

IkSKNlrilvNrS in 6L. 100 V6r86llisd6ii6ii Nustsrn von äsn siniaolistsn
di « rin dsu toinston , 8oivis LtlS ^ ll in Mobs nnä

^ n88danin mit und ollus Nstalivsi -^isi -uiiA ,
2n jsdsr 2immsr - Ds1loratioii ps,886nä , tsrusr :

V » 8 « Il « NNRlI ^VN inr Damsu und Usrrsu , in dold , 8i1dsr und Nstsll
in AroMartiMtsr AuKrvaöl , 6dsut3 .1l8 bistot insin

llolä - nnä Li1i) 6r ^ LLrsil - IeL § sr
eins nbsrAro88s Auwald von I^snbsitsn in Ornnnt - , Oorall - , lala - und
'Istt8obinnk . lob bsbs ds8oudsr8 Lroobsn , ObrrinZs , ^ rinbäncisr , 8isAsI -
rinAs , UsdaiI1ou8 , 8b1ip8Nnäs1n , Double - , Lilbsr - und Mebelbettsn bsrvor ,

Ivslsbs in ullsn nur denbboven Un8tsrn vorbnnäsn sind , 8odunn
^ .ILSirtÄv - HVanr 'GLi in 86bonsr ^ N8vnb1j qrAtl8 « kS 8nvd vi »
8,18 ^ nsroid -Luroinstsr , Ibsrntomstsr , k^srnrobrs , ^ beuter -

, Usi86 - und
Turins -? si '8pebtivs , 8ovds Dribsn und Dinssns ^ in allsn drö88sn und

Nu8tsrn 8tst8 vorrütbiA .

RGMGFGM, Uhrniacher,

empfehle eine schöne Auswahl als

passende Weihnachts - Geschenke .

B . v . ci . Le ^ SN .

pkotogtrpkie
- klbiimr ,

Schirme, Pfeifen , Stöcke, Meerschaum -Spitzen,
Portemonnaies , Cigarrentaschen, gehäkelte Geld-

Börsen, Bisitenkartentaschen, Ringtaschen rc.
in großer Auswahl .

V . V . d . Ecken .

Aufträge
— IN

Mild . Geflügel . Fischen
r » LL « x - — —

werden von mir auf das prompteste und billigste ausgeführt .

^ aussen ,
Delikatessen - und Schiffsausrüstungs - Geschäft .

8Z18INs » S' « ZL8It lerr8E L4 .

Reparaturen werden gut und billigst ausgeführt . D - O . l. 4,50 . 4 Mk . St » Pfg . wo Quarr.
>>m allen dcuifcw » Ponamralten . l. 4,50.

M Mjfende
" "

, 7 - Geschenke Z
empfehle :

Rähnittsehinen ,
^ LIIKVL

'
,

aus der

bMmteii lsbkill »mi lliidliiiii,
ferner :

Lomplete elektrische Klingelleitungen , Sprachrohre,
Mikrophone, Induktions -Apparate, Elektrijirumlchinrn,

letztere auch zum Ausleihe «, sodann

WU- Musikwerke in Men Größen,
"W8

welche ich zu äußerst billigen Preisen abgebe .

1 ^ BSSISASI ,
Uhrmacher und Mechaniker , Bismarckstraße 14.

Wertiner Werteste Hlcrchrichtsn
H Unparteiische Zeitung . -

S mal täglich ( auch Montags ) ._
-Redaktion und Hrpeditiou : Aerlin 8M , Körnggräherstrasie 41,

Schnelle , ausführliche und uu -

parteiifchepolitifche Berichterstattung ,
— Wiedergabe interefsirender Mei¬

nungsäußerungen der Parteiblätter
aller Richtungen , — Ausführliche
Parlaments -Berichte , — Treffliche
militari,che Aufsätze , — Interessante
Lokal - , Theater - und Gerichts -

Nachrichten , — Eingehendste Nach¬
richten über Musik , Kunst und

Wissenschaft , — Ausführlicher Han -

delstheil , — Vollständiges Kours -
blatt , — Lotterie -Listen , — Per¬
sonal -Veränderungen in der Armee ,
Marine und Zivilverwaltung sofori
und vollständig .

V fGratis ^ iemiälrer :
1 , „ Deut >cher Hausfreund "

, illustr ,
Zeitschrift von 16 Druckseiten , in
eleganter Ausstattung , wöchentl .

2 , „ Jllustrirte Modenzeitung "
, 8-

seitig mit Schnittmuster , monatl ,
3 , „ Humoristisches Echo "

, wöchentl ,
4 , „ Verloosungs -Blatt "

, zehntägig .
5 , „ Landmirthschaftliche Zeitung " ,

Vierzehntägig .
6 , „ Zeitung der Hausfrauen " ,

vierzehntägtg ,
7 , „ Produkten - u , Waaren -Markt -

Bericht "
, wöchentlich ,

Feuilletons , Romane und Novellen
der hervorragendsten Autoren .

Nächster Quartals Roman :

.Zxp UeÜvertiMr
" von

Anzeigen in den „Berliner Skeuesten Nachrichten "

haben vort - effliwe Wnku -.g ! Pre s für die ögespaltrne Zeile 40 Pfg .

riuf Wm . ph Prvbemniiü . e ! » grails nad naata ! --
ADD

Wer zum fcvtpu Welynargkstzue
Schenken will nun stets das Beste ,
Steck ' zu sich n 'en harten Thaler
Geh ' nach Bant zu Carstens , Maler ,
Der , was nicht ein Jeder kann ,
Bilder malt auf Porzellan .
Pfeifeuköpfe , Schnurrbart -Tassen ,
Kannst Du dort bemalen lassen
Mit dem schönsten , Frauenkopf ,
Auch mit einem langen Zopf .
Weiße Thür - und Firmenschilder ,
Nette kleine Flauenbtlder .
Alles kann der Carstens malen ,
Wenn Du Dich nicht sträubst zu zahlen ,
Lenke deshalb deine Schritte
Eiligst nun , mein Freund ich bitte , zu

K . Karstens , Bant ,
Ukweu der Molkern ,

vr. Villmar SelmLbe 's
verbesserter homöopathischer

Gefnnöheits -

I8kS . 11 SS Gesucht 2 Mer
auf sofort .

ist allen Kranken wie auch Gefunden , Frau WasimaNNS Machmeise - Büreau
die durch den Genuß von Bohnenkaffee An ,
aufgeregt werden , garz besonders zu ^ ) -4 Ullkll/k l
empfehlen . Zu haben in t/z Pfd . -Packeten auf iofort eine Unter - und zwei
L 20 Pfg . bei Oberwohnungen .

H. Menaevs ll. o.
Muleuftra ^ e St - Verl , Gökerstr , 11 ,

Gvotzaptig schöne

Gerstenkorn - Handtücher ,
AVI

' ÄS

VriLK . Laninan » ,

_ wilhelinshaven ._
Killiz für siimmtliche Arbeitn dn Kuisert. Werft.

t>tcriende täglich frisch geräuchert von 3 Kisten an : Hochfeine RieskN -
Bücklinge , ä Kiste 12 Pfd , — 50 Sick, , 1 Mk , 10 Pf, : echte Kieler
Sprotten , L Kiste 41/2 Pf , — 4— 500 Stck, . 1 Mk , 10 Pf, ; grüne He¬
ringe , 10 Pfd , — 30 — 40 Stück , 60 Pf, ; Apfelsinen , 20 « Nick 90 Pp

Ich werde , wenn die Bücklinge noch billiger sittd , mit meinem Geschäfts¬
führer Gustav Haustein aus Wilhelmshaven mit 2000 Kiste » dort cintreffeu
» nd die Kiste Bücklinge mit 70 — 90 Pf , verkaufen . Bitte lassen Sie sich eine
Probe kommen , k 'i '» » « Lkrlrsi ' ckt , Räucherei ,

Lehe b , Bremerhaven ,

XVAsollv
zum Waschen und Plätten wird
angenommen

Königstraße S1 , I

Das nützlichste

MrihnchtsskHenk
lür srsueu u . lüdiler

ist die

ck « Ilt8 « Iuv

Zn Vermietherr
auf sogleich oder später eine kleine

Oberwohnung
Elsaß , Börsenstraße 9,

Durch meine langjährigen Verbindungen mit den

hervorragendstem Fabriken bin ich in der Lage , stets das
A>iSUi « 8t « und Si » AllLtl8 « I»8t « auf Lager zu
halten ; ganz besonders zeichnen sich meine Maschinen durch
ZM °" RIrslEi iriü und 8 « rKsr » Itkzx8t «
Iii8kis iiiVL 's

'^ NU aus , sodaß Störungen im Betrieb

so gut wie ausgeschlossen sind . Die Leistungsfähigkeit
dieser Maschinen ist bis aufs Höchste vollendet , auch zeugt
mein großer Absatz von durchaus solider Waare u . reellster
Bedienung . Unterricht gratis ; langjährige Garantie !

Ratenzahlung ! > W > W

CKv . CEGlWGLKr

RoouftrMe 84 . Ro onftratze 84 .

Grenzstraße 16 .
^ Börsenstraße 13 , unten .



W . ^

ß !
' '

k ' d

! - I

>

» Si -

X 'S

M
1 l

'

^ laeliätzm ied mtziu ? 6r80iia1 evtspreedtziiä
vtzrmtzdrt Iladv , hin iod mmmslir in ätzr IMM ,

WeilinsMs -ÜMge
irovlL vis 2Ui » 2L . vvLvr .

Mt ^ tz^ tzL ü6tlM6ü 2l1 KoüllM , 80 äü88 ätzrtzü

8ttz11ULA 1)18 2UM ^ 68t6 Ullttzr alltzll Hm8tÄUätzU
MiMtirt lvirä .

K

kdotOArapd ,

VIä6nbupg6r'8tr'a886 lö.

SoviittsoI » » I » v
ii , <E « rr i < ri -8vZ L - r ^ lires -

ik^r < i « « ii

Sr » sl » » ri » ,
UilkliÄum, kisküsüÄsW» . — kWi , stsi-slsikUtt.

KÄMWN .
Die

Gelangstuude
NIN 15 . ds Mts . findet beim Kame¬
raden Herrn Rar -! mann statt .

A r Liedervater .
QO <L» « r>« AO « >!«A« .«A 'L> «Aö

z L. LireLLoS,
°

praet . ^ adn -^ r^l , S

kioonstrabse Ill8 , I . kiiage . ZL»<A<D0 <^ 0 OOOOO
Wolltvaaren >l! er Arr ,

Kleiderstoffe
von den hril >a >n' " VW zu den feinsten .

Buckskins re .,
Gardinen und Cattuue

IN ärmster Aamvabl ,

Porzellan und Steingut re.,
Kurzwaaren re re.,

ferner Kolonialwaaren aller Art .
Tabak und Cigarren

IN m ea So l . n ,

Spirituosen urst» f. Weine
empfeMen blliigft

OkltDlz L Lomp ,
Elsast , BöriennraN .

LriskmarLsll
aller Länder der Erde , besonders alte
deutsche , überhaupt grossere Samm¬
lungen kauft zu basten Preisen

F . I » Sehinölev .
Tausche bereitwilligst Olden burger -

rc . Raritäten gegen andere feine Sel¬
tenheiten um .

IM Aufträge d s Rechtsanwalts I. 00 MSN sollen
Ate Restbeständ ^ des Mege 'scheK Nonknrswaarenlagers ,
bestehend in

Kleiderstoffen, Mänteln, Spitzen, seidenen
Ländern, Lesatzstoffen re.,

am Dienstag, den 16. d. Mts .,
und folgende Tage,

von Naoluullt . 2 I lri' n II ,
im Auetionslokal , Neuestratze A, öffentlich meistbietend
Verkauft werden .

Gerichtsvollffeher.

EVilhelnirholle .
Sonntags den 14 . Dezember :

ausgeführt von
Mitgliedern des Musikkorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .

Anfang 8 Uhr Abends . Entree 30 Pf .
Gl . 8 «MdZvs « W>.

8WMA88888KWAMUMSMM8WKR

» » ttwvr . 8
A Juwelier , Gold- und Silbrrurbeiter , H

Rsonstraste Nr . Hb , §
empfiehlt zum l^ 6lllll36ltl8ktz8l6 sein reichhaltiges Lager ins

8GA-
. Silber- und uerßlbeltk « Wumu

> bei billigster Preisstellung .
'"
MW

» Dasselbe bietet eine schöne Auswahl in den MNderusteN '
» Schumcksachen in Gold , Silber , Corallen und Granaten .

ß
"" "

MMlMP-MilP
^ in allen Größen und verschiedenen Stärken stets vorräthig . i

Ml RS NM M SIN KM M 8ÜÜS

Erhlktl wieder neue Sendung in

MM Gelleren für sM Dersonm,
pro Stück 4,50 Mnrk,

rveifzeir Tiscl ) - Tücl >cvir,
115/135 Ctm. grost, pro Stück 1 Mk .,

bxtrs prima rsinlsinsnsn lisMctMii,

Billig ! Billig !
. In meinem großen — . .

U Üli8rkrlkslif Z
empfehle :

Strümpfe Paar 8 Psg . , Handschuhe Paar 8 Pfg . ,
Pulswärmer 8 Pfg . , Tücher A Pfg ., wollene Röcke
AZ Psg . , Unterhosen 30 Pfg - , Shawls Z Pfg .,
Kleiderstoffem AZ Psg . , schwererMoltong m 2Z Pfg .,
Damentuch in allen Farben w. 70 Pfg . , Sopha -
Schoner Z Pfg -, breites baumw . Schürzenzeug m
48 Pfg . , weiße gesäumte Taschentücher Dtzd . 1,70 M . ,

Shlipse 3 Pfg .
Alle anderen Waaren deS ganzen großen Lagers bis

Weihnachten mit 10 bis 40 pCt Rabatt
Herren -Anzüge, Ueberzieher, Regen- u . Winter -Mäntel

— werden annähernd verschenkt ! —
Da in der letzten Zeit des großen Andrangs

wegen die werthe Kundschaft nicht genügend bedient
werden konnte, bitte ich freundlichste mich namentlich
auch des Vormittags zu besuchen .

SvorZs A .ÄSN ,
W» W Want , crnr Markt . WWW

Billig ! Billig !

s

'S

115165 Ctm. grost, pro Stück 2,5 « Mk.

Wilhelmshaven .

WWWWUWWWWWW
im HllilhtsNle

der

KillgHcheilMkliu
Wp nocki diu 23 . Verbs.Groste

MM -
' "

O
verbunden mit jedem Abend ß

8 ^ MM -

VorstöllunA .
Auftreten

von .22 der grostaitigsten und her- i
vorragcndsten Specialiläten des /

^Continents . -

Heute, Samstag , 13 . Dez . :
Erstes Äiederauftteten des i

Uuiversol-Humoristen u . Regisseurs

llans llorn .
Sonntag , den 14 . Dezbr .,

zum erste » rpiaie :
Grösste Sensation !

Allgemeine Bewunderung !
Historische

MsNM -8tuk!jsn
mit znm Schluß :

Dargcstellt von der berühmten
MrM -Kasod -Iroupe .

Casfa-Eröffnung 4 Uhr . Anfang
des Concerts 5^ Uhr , Auf . der

Vorstellung 6 V2 Uhr .
Billets im Vorverkauf zu 60 Pfg .
zum 2 . Platz u . 1 Mk . z . 1 . Platz
sind in den Cigarrenhandl . von
1 . Bargebuhr , Rovnstr . 86 , und
Jvh . Heinr . Schmerfahl u . Co .,
Rovnstr . , zu baden . Cassapreis
2 . PI . 75 Pf . ,

'
1 . Pl . 1 .25 Mk.

Montag grasteVorstellung .

Weihnachtsbäume
große und kleine , empfiehlt zu billtzeni -
Preisen

F . Th . Siems , Sedan .

Hobes -Anzeige .
Heute Morgen um 5stz Uhr

starb nach kurzer heftiger Krank¬
heit unser liebes Söhnchen

W i ll k s I m
im zarien Alter von 7 Monaten .

Dieses zeigen tiefbetrübt an
W . Brandt u , Frau.

Die Beerdigung findet Donnerstag ,
den 18 . Dez . , Nachmittags2 >/2 Uhr ,
vom Trauerhause , Tonndeich 23,
aus statt .

Viil dem heutigen Tage
eröffnete meine

Mlisvlik -
'

und lade zu recht fleißigem Besuche ganz ergebenst ein .
Gleichzeitig bringe ich meine Emiditorei in ergebene

Erinnerung .

N . ILMKvML » » ,
Bäckermeister, Bant .

Todes -Anzeige .
Heute Morgen 7 Uhr starb in

Folge der Lungenentzündung unser
lieber Vater und Großvater

? . 8 sbsSN8
im Alter von beinahe 72 Jahren ,
welches wir hiermit zur Anzeige
bringen .

Wilhelmshaven , 13 . Dez. 18S0.

Im Ullmmcker UngeslömM .
H. Behrens .

Die Beendigung findet am 16 .
d . M . , Nachmittags 3 Uhr , vom
Sterbehaufe , Toundeich Nr . 27 ,
aus statt .

Hodes -Anzeige.
Gestern Abend 8 ^ Z Uhr ver¬

schied nach schweren Leiden mein
lieber Wann
Lki-mtian August langiiorst
im Alter von 48 Jahren und 11
Monaten , welches mir ticfbeirübt
zur Anzeige bringen .

Neubremen , den 13. Dez. 1890 .
Wütwe Langhorst

nebst Angehörigen
Die Beerdigung findet am Mitt¬

woch , den 17 . d . M . , Nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhaufe , Gre.nz-
slraße 80, aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Geilage zuAr. M
sb Die Sünden der Bäter .

Novelle von M . Widdern .

(Fortfchmlg.)
„ Sei barmherzig , Mama !" unterbrach Gertha die Worte

der Oberin , und die Rechte flehend zu ihr erhoben , bat sie :
„ Mama , könnte ich denn nicht zu gleicher Zeit bei Euch beiden
sein ? — O , Mama , liebe , theurq Mama , sei gut und ende das
unnatürliche Verhältniß , unter dem wir alle leiden . Versöhne
Dich mit dem Vater und laß uns zusammen !"

„ Nein , und tausendmal nein !"

„ Du willst nicht , — Du willst nicht , Mama ? Dann —
dann darfst Du Dich auch nicht wundern , wenn ich Dir erkläre ,
daß ich Papa trotzdem nicht allein reisen lasse. Siehst Du es
ihm denn nicht an , wie pflegebedürftig er ist ? — Ach , und Du
wirst mich ja auch nicht vermissen , Mama , ich war nie Dein
liebes Kind , und Dein Herz hat immer nur an Hubert ge¬
hangen . "

„ Wahnsinniges Geschwätz !" rief die Oberin nun , und ihre
Augen sprühten . Nach der Thür deutend , setzte sie befehlend
hinzu : „ Da hinein gehörst Du und an keinen anderen Platz der
Welt , ganz gleich, ob ich Dich liebe oder nicht . "

„ Du irrst "
, erwiderte jetzt jedoch an Gerthas Stelle der

Gatte . „ Meine Rechte als Vater sind genau ebenso schwerwiegend
wie die Deinen . Perweigerst Du also beharrlich eine Versöhnung ,
so begleitet mich das Mädchen ."

Weicher , bittender noch als zu Anfang dieser Unterredung
setzte er aber gleich darauf hinzu :

„ Mathilde , Du wirst es nicht zum Aeußersten kommen
lassen ! Sieh '

, ich bereue ja , was ich Dir angethan , bereue von

ganzem Herzen , wenn ich Dich auch bitte , zu bedenken , daß Du
es gewesen , welche die Veranlassung zu unserem Zerwürfniß ge¬
geben . Deine ewige Unzufriedenheit mit allem , was ich that , der

starre , unbeugsame Wille , mit welchem Du allen meinen Wünschen
entgegentratest , trieb mich schließlich aus dem Hause , und ließ
mich jene Reise zu meiner Schwester antreten , auf der ich —

doch schweigen wir davon ; was damals geschehen, ist bitter gesühnt
und auch Du solltest vergessen . "

„ Nie I"
Einen Moment deckte Truchseß die Hände über die Augen

dann wandte er sich tiefathmend zu seinem Kinde :

„ So komm, Gertha ! Komm , wie Du da bist . Alles Noth -

wendige können wir in der ' nächsten großen Stadt für Dich an -

schaffen . "

„ Mama , — laß uns nicht gehen , — sei gut !" rang es sich
wie in Todesangst über die Lippen des Mädchens .

Aber wieder schüttelte die Oberin das Haupt .

„ Nein " , sagte sie noch einmal , „ Du Haft zu wählen zwischen
Vater und Mutter . "

Welch ein grausames Geschick ! Gertha deckte die Hände über

ihr Gesicht . Als sie dieselben langsam wieder niedergleiten ließ ,
schien jeder Blutstropfen aus ihm gewichen .

„ So lebe wohl , Mama "
, hauchte sie , „ möge Gott Dir ver¬

zeihen , was Du in dieser Stunde gethan . "

„ Lebe wohl " , sagte auch die Oberin . Dann trat sie mit

automatenhafter Bewegung auf die Schwelle zurück , und ohne
noch einen Blick auf die beiden Menschen zu werfen , deren Augen
sich mit so bittendem , schmerzvollem Ausdruck auf sie richteten ,
ging sie in das Gemach und schloß die Thür .

Gleichsam als wollte sie die Trennung zwischen sich und den

Ihren doppelt sein lassen , schob sie auch noch den Riegel vor ,
dann aber stöhnte sie plötzlich laut auf , die Maske fiel von

ihrem schönen Angesicht und zeigte von qualvollstem Weh entstellte
Zuge .

„ Verloren , — o , mein Gott , jetzt erst für alle Zeit ver¬
loren !" jammerte sie und rang die Hände . „ Aber ich durfte , ich
konnte ja nicht verzeihen , wenn ich nicht olle Selbstachtung ver¬
lieren wollte , und doch — mit - ihm habe ich auch Gertha hinge¬
geben . Wenn er nun Hubert ebenfalls für sich gewinnt ? Seit

jenem unglücklichen Abend , an dem ich meinem Sohn die Ein¬

willigung zu einer Verbindung mit Ania versagte , ist er nicht
mehr der Alte , — der Schatten der Todten steht zwischen uns .

Vielleicht ist Hubert ebenso fest überzeugt wie ich selbst, daß die

Bedauernswerthe unsere Unterredung mit angehört , daß sie schon
im Garten war , als wir erst hinaustraten . O Gott , mein lieber
Gott !"

Die Hellen Schweißtropfen traten Mathilde auf die Stirn .
Der Gedanke , daß sie es gewesen , die den Tod der Unglücklichen

verschuldet haben könnte , — dieser Gedanke , — der sie überbaupt
nicht mehr verließ , zeitigte jäh einen andern in ihr und riejeog , oß

stellte sich plötzlich die Frage vor sie hin :

„ Und mit dieser Schuld auf dem Gewissen kannst Du es

wagen , über den Gatten zu Gericht zu sitzen ? "

Einmal so weit gekommen , hielt sie auch vollends Ei >kein
in ihrer Seele , dachte sie ernsthaft darüber nach , ob Truchseß

irgendwelche Berechtigung dazu besäße , ihr die Schuld des seit¬
herigen Zerwürfnisses beizumessen .

Noch einmal ließ sie jetzt die Jahre , welche sie an der Seite
des Gatten verlebt , an ihrem geistigen Auge vorüberziehen , noch
einmal sah sie sich als junge Frau von dem Geliebten in die

Häuslichkeit eingeführt , die seine Vorsorge für sie auf das glän¬
zendste ausgestattet , und noch einmal fühlte sie sich stolz und

hochgeachtet , das Weib eines Mannes zu sein , den sie für einen
Gott gehalten haben würde , wenn er nicht den einen Fehler be¬

sessen , einen Fehler , den alle Welt an ihm kannte : seine grenzen¬
lose Zerstreutheit , seine Vergeßlichkeit .

Sie zählte erst 17 Jahre , als sie dem vornehmen jungen
Offizier an den Altar folgte , und jede Kenntniß des Lebens

mangelte ihr . Sie war die Tochter eines einfachen Handwerks¬
meisters , welcher von keinerlei gesellschaftlichen Verpflichtungen
wußte , eines Mannes , der — soweit sie zurückdenken konnte —

nie irgendwelches Verlangen gezeigt hatte , auch noch etwas anderes

zu genießen als seine behagliche Häuslichkeit und die Gesellschaft
von Frau und Kindern .

Nach diesem Borbilde hatte Mathilde sich die eigene Ehe aus¬
gemalt , — sie selbst liebte das Stillleben über Alles , und als schon
nach drei Wochen der junge Gatte den Wunsch äußerte , sie in die

Gesellschaft einzuführen , Vorbereitungen für größere Repräsentations¬
pflichten zu treffen , zeigte sich Mathilde in hohem Grade betroffen
und nannte Alfred schließlich eine oberflächliche Natur ; damit aber
hatte sie den ersten Riß in ihr Eheglück gemacht . Freilich fügte
sie sich dann doch in die berechtigten Wünsche ihres Mannes , als
er erklärte , seine Stellung gestatte ihm eine kleinbürgerliche Zurück¬
gezogenheit nicht ; aber das Widerstreben , mit dem sie den Gatten
begleitete , machte sie unliebenswürdig , und die elegante Welt zuckte
die Achseln über die Wahl des schönen Truchseß .

! des „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag, den 14 . Dezember 1890 .
Mathilde war natürlich klug genug , zu bemerken , wie wenig

sie gefiel . Es währte auch nicht lange , so erklärte sie rundweg ,
derlei Vergnügungen nicht mehr besuchen zu wollen .

Niemand vermißte sie im Glanze der Gesellschaftssäle , am

wenigsten vielleicht der lebensheitere Gatte selbst, den die jede
Geselligkeit fliehende Frau in den leichtlebigeren Kreisen seines
Standes nur genirte . Trotzdem liebte er Mathilde immer noch,
und um so inniger , als sie ihm nach Jahresfrist ein Söhnchen
schenkte , einen Erben und Stammhalter des alten Geschlechts der

Truchseß . Die junge Gattin hatte aber auch als Mutter nur
eine zurückweisende Kälte für den Gatten ; sie konnte es ihm nicht
verzeihen , daß er jetzt noch so viele Abende außer dem Hause zu¬
brachte , und hielt ihm oft genug lange Borträge über seine Pflichten
als Gatte und Vater .

Geraume Zeit hörte er sie geduldig an ; aber sein leidenschaft¬
licher Charakter gewann schließlich die Oberhand über die ihm an¬

geborene Gutmüthigkeit , und so kam es schließlich zu unangenehmen
Szenen zwischen den beiden Gatten .

Je häufiger jetzt der Friede im Hause getrübt war , desto
mehr zog sich Mathilde von dem Gatten zurück . Sie lebte jetzt
nur noch ihrem Heranwachsenden Knaben , welcher dem Vater fast
fremd blieb , da Truchseß den Seinen nur noch ein Gast war . Es

graute dem eleganten Offizier bereits förmlich vor dem Zusammen¬
sein mit der Gattin ; diese hatte ja nie mehr ein anderes Wort

für ihn als Vorwürfe über die Leichtfertigkeit seines Lebens¬
wandels .

So gestaltete sich diese Gemeinschaft zu einer Hölle auf Erden ,
aus der nur noch hin und wieder ein Lichtpunkt leuchtete . Das
waren die Tage , welche der alte Vater Mathildens in dem Hanse
seines Schwiegersohnes verbrachte . Sein einfach schlichtes Wort

wußte die Eheleute stets zu versöhnen . Das gute Einvernehmen
derselben hielt aber nur bis zur Abreise des alten Mannes und

allenfalls noch bis zu dem Zeitpunkt , an welchem Alfred sich ge -

nöthigt sah , wieder irgend eine Einladung anzunehmen . Eine

solche kam in der Regel von Kameraden oder Vorgesetzten , so daß
es dem Offizier eine Unmöglichkeit war , sie abzulehnen . Er hatte
das oft genug Mathilde begreiflich zu machen gesucht , aber sie ver¬

stand ihn nicht oder wollte ihn nicht verstehen . Ihrer Ansicht
nach cxistirten keinerlei gesellschaftliche Verpflichtungen, ' sie kannte

nur solche, welche der Gatte seiner Gattin gegenüber hat .
Dieser unerquickliche Zustand dauerte fort bis Gertha ge¬

boren und ein Vierteljahr alt war . In der Freude , nun auch
neben dem zwölfjährigen Sohne ein Töchterchen zu besitzen, das

noch dazu sein getreues Ebenbild war , — eine Truchseß vom

Scheitel bis zur Sohle , — äußerte Alfted den Wunsch , eine

glänzende Tauffeierlicheit zu veranstalten .
Natürlich weigerte sich Mathilde wieder , auf seine Wünsche

Rücksicht zu nehmen , erzwang es auch , daß die Kleine nur in aller

Stille , in Zeugenschaft zweier Damen — der einzigen , mit denen

sie Umgang hatte ,— getauft wurde . Ja , sie gestattete nicht ein¬
mal , daß Alfred die Schwester einlud , eine Paihenstelle zu über¬

nehmen , weil sie behauptete , daß die Gräfin Thekla von Starnow
eine Kokette sei , sie aber an das alte Sprichwort glrube , daß die

Eigenschaften der Pathen auch auf den Täufling übergingen .
Diesmal aber war die Empörung Alfreds über die Denkweise

seiner Gattin außerordentlich nachhaltiger Natur . Nur um Ma¬

thilde zu zeigen , daß er trotz der . Verleumdung seiner Schwester
Familienbande ehre , reiste er noch am Abend nach der Taufe seines
Kindes zu der Gräfin . Er hatte längeren Urlaub genommen und

beabsichtigte , denselben bis zur letzten Stunde auszunutzen .
Mathilde war außer sich . Aber wie sollte sich erst jedes Ge¬

fühl in ihr enipören , als ihr nach wenigen Wochen , in denen jede
Nachricht von Alfred ausblieb , ein Brief von der Schwägerin zu¬
ging , in welchem die Gräfin ohne Umstände erklärte : „ Die Ehe
meines Binders ist unhaltbar durch die Ungleichheit Ihrer Lebens -

anschauungen und hat den Höhepunkt des Unerträglichen erreicht .

Dennoch zögert Alfred , das entscheidende Wort zu Ihnen zu
sprechen . Diesem Zartgefühl gegenüber ist es nun Ihre Pflicht ,
die drückenden Fesseln einer so jämmerlichen Gemeinschaft zu lösen ,
damit Alfred und auch Sie von Neuem auf ein besseres Glück

hoffen dürfen . "

(Fortsetzung folgt .)

dagegen veranlaßt gefunden hat . Wenn danach angenommen wer¬

den muß , daß die Krone sich thatsächlich im Besitz dieses Hoheits¬
rechtes wie so manches anderen in Bezug auf die Niederschlagungen
findet , so scheint uns , daß eine Kritik über die Ausübung dieses

Rechtes zunächst nicht den Empfänger des in Frage stehenden
Gnadenaktes , sondern die Stellen trifft , an welchen die Verant¬

wortlichkeit für die betreffenden Erlasse zu suchen ist . Wir glauben

nicht zu irren , wenn wir annehmen , daß den Empfängern von
Dotationen für Verdienste um den Staat , soweit sie dem Wunsche
König Wilhelms I . durch Errichtung von Fideikommissen ent¬

sprochen haben , ohne Ausnahme die Entrichtung des Stempels er¬

lassen worden ist , und zwar ohne daß sie ihrerseits darum ein¬

gekommen wären . Der Stempelerlaß hat einen Zuschlag zur Do¬

tation gebildet für Diejenigen , welche den Königlichen Wünschen

durch Fideikommiß -Errichtung entsprochen haben . Die Berechtigung
der Krone zu dem betreffenden Gnadenakte vorausgesetzt , sehen wir

nicht ein , wie sich an die Annahme desselben Einwendungen und

Vorwürfe knüpfen lassen , die nicht zugleich aus die Annahme der

Dotation selbst Anwendung fänden . Auch die Dotation wurde ans

Staatsmitteln geleistet ; ob sie aus der Hand des Parlaments und

des Königs oder aus der Hand des Königs allein empfangen
wurde , ist für die Beurtheilung ihrer Annahme gleichgültig , sobald

feststeht , daß der König zum Erlaß des Stempels das Recht hat .

Ob Letzteres der Fall ist, das zu beurtheilen halten wir aber nicht

für die Aufgabe des dotirten Generals , sondern für die des Staates

und seiner kompetenten juristischen und Finanz -Behörden . Es ist

unbillig , von dem behelligten General zu verlangen , daß er rechts¬

kundiger sein soll , als die kompetenten Ressorlbehörden . Das

Stiften von Fideikommissen ist an und für sich kein Vergnügen .
Wir vermuthen , daß die meisten der auf Dotationen beruhenden
Fideikommisse ohne Erlaß der 3 °/ , Stempel überhaupt nicht ge¬

stiftet sein würden , und halten es für zweifelhaft , ob Jemand , der

ein Fideikommkß unter Voraussetzung der Stempelfreiheit gestiftet
hat , zur Aufrechterhaltung desselben verpflichtet wäre , wenn jene

Voraussetzung nachträglich sich als Rechtstrrthum erwiese . Wie

wir schon erwähnt haben , sind die Stempelfragen herkömmlich nicht
vom Staatsministerium , sondern von den kompetenten Ressort¬

ministern erledigt worden . Von keinem dieser Herren ist anzu¬

nehmen , daß er sich durch besondere feudale Vorliebe zu rechts¬

widriger Begünstigung von Fideikommiß -Stiftungen oder zu eigen¬

mächtiger Schädigung der Staatsfinanzen hätte bestimmen lassen ;
es ist vielmehr sicher , daß sie ehrlich der Ueberzeugung gewesen
sind und noch sind , daß das Recht der Krone , wie es bei Nieder¬

schlagung von Fideikommiß -Stempeln bisher geübt worden ist , un¬

bestritten sei .

Literarisches .
— Hoffman« von Fallersleben. Gesammelte Werke . Band I.

Berlin , F . Fontane . Geh . Mk . 3, - , geb . Mk . 4,— . Von der schönen
Gefammt -AuSgebe der Werke Hoffmann

' s von Fallersleben liegt jetzt der erste
Band vor . Derselbe enthält die lyrischen Gedichte und zwar bringt er eine

große Anzahl von bisher nicht gedruckten Sachen . — Zur Zeit , da man damit

irn,gebt , dem Sänger von „Deutschland über Alles " auf dem wieder dewsch

gewordenen Helgoland — das Gedicht entstand bekanntlich dort — ein Denkmal

zu errichten , darf diese Gesammt -Ausgabe aus cin freudiges Willkommen
rechnen, zumal sie alle Anforderungen , die an eine solche hinsichtlich der Aus¬

stattung zu stellen sind , voll erfüllt . Der vorliegende Band kann auch

einzeln bezogen werden — und dürste sicher ein sehr beliebtes Weihnachts¬
geschenk bilden .

(„Der Stein der Weisen ") enthält in seinem letzten (24 ) Hefts
die nachstehenden , reich illustrirten Abhandlungen : Das slavische Athen (Ragnsa )
von Leo v. Prmrgsbeim ( l Vollbild und 5 Tcxtbilder ) ; Die Entwicklung des

Nogelkörpers von C Neumann ( 1 Bild ) ; Die Schneeregion in den Alpen

(4 V̂ollbilder auf einer Beilage ) ; Mikroskopie der Thierwollen und -Haare von

Prof . Dr . Fr . v. Höhnei ( 17 Bilder ) ; Japanische Schriften von Prof . L Faul -

mann (Tafel mit japanischen Schriftproben ) ; Ueber Photogrammetrie von Re-

giemngsrath O . Bolkmer s6 Bilder ; Ueber Krankheiten . Außerdem finden
wir in der „Kleinen Mappe " l4 Bilder , welche eine Anzahl kürzerer Artikel —

die Fuchsjagd , die Tiefsee-Lothapparate , der Steinkohlentheer , Schälen der

Weideruthen im Winter , Verbreitung des Polarlichtes beigegeben sind.

Mey's Abreißkalender , den die weltbekannte Firma Mey L Edlich ,
Leipzig-Plagwitz auch für 1891 herousgegeben hat , ist wieder erschienen. Bei

der eleganten Ausstattung des Kalenders bringt auch wieder jeder Tageszettcl
sorgfältig ausgewählte Sentenzen und Dichterspruchs . Wir können wohl sagen,
daß uns auf diesem Gebiete etwas Ucich Schönes , Praktisches und dabei Billiges
noch nicht vorgekommen ist, und freut es uns , unseren Lesern mittheilen zu
können , daß die Kalender auch in innerer Stadt in den bekannten Verkaufsstellen
zu dem geringen Einzelpreis von SO Pfg . das Stück zu haven sind.

Deutscher Reichstag «
Berlin , 11 . Dez . In der heutigen Reichstagssitzung wurde

dse Etatsberathung fortgesetzt . Abg . Bebel bekämpfte die Aus¬

führungen des Abg . v . Frege und Windthorst über die Sozial -
Demokratie . Abg Windthorst trat den Ausführungen Bebel 's

entgegen unter eingehender Kritik der sozial - demokratischen Be¬

strebungen , und erklärte sich darauf entschieden und mit auffallendem

Nachdruck für die Aufrechterhaltung der Getreide - und Viehzölle .

Abg . Dr . Bamberger kommt noch einmal auf den vom Reichs -

lanzler ausgesprochenen Borwurf , die Aeußerungen der Freisinnigen
wirkten schädlich auf die handelspolitischen Verhandlungen mit

Oesterreich , zurück . Der Reichskanzler v . Caprivi lehnte dankend
in seiner mit gutem Humor , aber auch mit Sarkasmus gewürzten
schlagfertigen Erwiderung die ihm von Bamberger gewährte Scho¬

nung ad ; er bedürfe derselben nicht , er ziehe den offenen Kampf
vor . Seinen Vorwurf gegen die freisinnigen Aeußerungen Halle
er aufrecht ; das Treffende seiner Bemerkungen werde schon da¬

durch bewiesen , daß die freisinnige Partei setzt schon den dritten

Redner vorgeschickt habe , um diesen Punkt seiner Rede zu be¬

kämpfen . In anderen Parlamenten würde übrigens gewiß sein

Wunsch und seine Mahnung auch von den gegnerischen Parteien

befolgt worden sein . Seine Behauptung über die Schädlichkeit
der freisinnigen Aeußerungen bewies er anfs Nene durch ein Citat
aus der Rede des österreichischen Abgeordneten v . Plener , einer
Stelle , die Herr Abg . Bamberger bet dem Citiren der Rede des

genannten Abgeordneten wohlweislich ansgelassen habe . Nach
dieser äußerst geschickten Abfertigung -des freisinnigen Redners nahm
der konservative Abg . Hahn das Wort , wesentlich um Bebels

Ausführungen zu bekämpfen . Nach ewigen versvnlichen Bemer¬

kungen des Abg . Richter und Bambergen gegen den Reichskanzler ,
der dieselben ruhig und freundlich lächelnd anhörte , wurde eine

Reihe von Etatstiteln , wie üblich , an die Budgetkvinmisswn ver¬

wiesen , während die übrigen im Plenum zur Berathnng gelangen .
_ r _ — _

BerMLfchtTS .
— Ueber den Erlaß des Fideikommiß -Stempels bringen die

Hamburger NachUchten folgende Auslassung : In der Angelegenheit
der Fideikommiß - Stempel scheint das Hauptgewicht in der Vorfrage

zu liegen , ob dem Könige von Preußen das Recht beiwohnt , diesen

Stempel zu erlassen oder nicht . Es ist außer Zweifel , daß bisher

nicht nur die Könige , sondern auch ihre Minister und Beamte diese

Frage mit Ja beantwortet haben , und daß auch der Landtag bei

Dccharge der betreffenden Rechnungen sich zu keinem Monitum

Preis - Röthsel .
11 8 14 17 19 IS Fluß auf der Balkanhalbiusel
18 12 13 17 19 ein Lurch den Krieg 1866 bekannter Ort
12 7 14 9 6 ein Berg
17 11 18 12 Stadt im Regierungsbezirk Bromberg
13 S 7 8 ein Komponist
16 17 14 4 9 11 Hauptstadt einer engl . Provinz
14 18 13 9 3 10 12 ein engl . Seemann
18 4 2 7 14 14 18 ein kleiner Freistaat
10 17 19 6 9 14 8 ein Komponist
9 18 1 11 8 9 3 4 ein Dichter

Die Anfangsbuchstaben von oben nach unten gelesen , ergeben e' ne viel¬

besprochene Angelegenheit .
Auflösung des Prcis -Räthsels in Nr. S87 :

B e r e s i n a .
Bober — Etscho — Rhone — Eger — Sieg — Isar — Niger — Adda .

Es gingen 18 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt : H . Warm .

Schach - Ecke .
Endspiel Nr « 11 .
Von M ' Artbur in Aberdeen .

_ Schwarz ._

Weiß. (3 -412)
Weiß zieht und macht das Spiel unentschieden .

F ii V Daube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mitte ! von 23jähliger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung desselben in

deutscher Sprache allen Ansuchem gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien IX ., Koliugasje 4.



Bekanntmachung .
Zur Ausführung des Jnvalidüäts -

u . Altersversicherungs -Gesetzes
hat nunmehr der Bundesrath auf Grund
der ihm durch das Gesetz erthcilten Voll¬
macht darüber Bestimmung getroffen , in
welchen Füllen vorübergehende Dienst¬
leistungen als eine die Versicherungs¬
pflicht begründende Beschäftigung nicht
anzuschen seien . Darnach wird die Ber -
sicherungspflicht nicht begründet durch
1 . Dienstleistungen von Personen , welche

berufsmäßig überhaupt nicht Lohn¬
arbeit verrichten , wenn sie
n nur gelegentlich , insbesondere zu

gelegentlicher Aushilfe ,
st . zwar in regelmäßiger Wiederkehr ,

aber nur nebenher und gegen ein ge¬
ringfügiges Entgelt , welches znm
Lebensunterhalt nicht ausreicht und
zu den Versicherungs - Beiträgen
nicht in entsprechendem Verhältnis
steht ,

o . zur Hilfsleistung bei Unglücksfallen
oder Verheerungen durch Natnr -
eignisse verrichtet werden ;

2 . durch Dienstleistungen , welche solchen
Berufsarbeitern , die in einem regel¬
mäßigen , die Bersicherungspflicht be¬
gründenden Arbeits - oder Dienst¬
verhältnis ; zu einem bestimmten Ar¬
beitgeber stehen , ohne Unterbrechung
dieses Verhältnisses bei anderen Ar¬
beitgebern , nebenher , sei eS nur ge¬
legentlich zur Aushilfe , sei es regel¬
mäßig , verrichtet werden ;

8 . durch die Dienstleistungen von Auf¬
wärtern oder Aufwärterinnen und
ähnlichen zu niederen häuslichen Dien¬
sten von kurzer Dauer an wechseln¬
den Arbeitsstellen thätigen Personen .

Von besonderer Wichtigkeit ist die
letztere Bestimmung , wodurch ein großer
Kreis von Personen der Versicherungs¬
pflicht entzogen wird . Dahin gehört
namentlich das große Heer der Wasch¬
frauen und Plätterinnen . Durch die
Bestimmungen unter Ist . werden die
meisten Zeitungstrügerinnen betroffen .

Gleichzeitig hat dcr Bnndcsrath einen
Beschluß betreffend die Entwerthnng der
Marken gefaßt , dessen Vorschriften , so¬
weit sie für das Publikum von Inter¬
esse sind , lauten :

2 . Arbeitgeber , welche die Marken
einkleben , sowie Versicherte sind befugt ,
die in die Quittungskartcn eingestellten
Marken in der Weise zu entwerten ,
daß die einzelnen Marken handschriftlich
oder unter Verwendung eines Stempels
mit einem die Marke in der Hälfte ihrer
Höhe schneidenden schwarzen wagerechlen
schmalen Strich durchstochen werden .
Andere auf die Marken gesetzte Zeichen
gelten , so lange die die Marken ent¬
haltende Quittnnoskarte noch nicht zum
Umtausch eingereicht ist, nicht als Ent
werthungszeichen . . . .

6 . Bei der Entwerrhung dürfen die
Marken nicht unkenntlich gemacht wei¬
den . Insbesondere müssen der Geld¬
werth der Marke , die Lohnklasse und
die Versicherungsanstalt , für welche die
Marke ausgegeben ist , bei Doppelmarken
auch die Kennzeichen der Zusatzmarke er
kennbar bleiben .

7 . Wer den vorstehenden Anordnungen
zuwiderhandelt , kann für jeden Fall mit
einer Ordnungsstrafe bis zu 100 Mk .
belegt werden . Die Haftung für den
durch die Zuwiderhandlungen verursach
ten Schaden bleibt hierdurch unberührt .

Wilhelmshaven , 10 Dez . 1890 .
Der Hulfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Verkauf .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Montag , dm 15 d . Mts .,
2 Uhr Nachm . ,

im Saale des Herrn Kliem , Neustr . 2
folgende Gegenstände , als :

1 Sopha , 1 mah . Sovhatisch , 1 do
Verticow , 1 do . eleganter Schreib
tisch , 1 großer Spiegel , 1 großer
Ausziehtisch , Klciderschränke , Wasch¬
tische, Stühle , 1 Küchenschrank , 1
großer Regulator wit Schlagwerk , 1
Bettstelle , ferner : div . Möbel aus
Reh - u . Hirschhorn , Gardinen usw .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng
verkaufen . Käufer werden etngeladSn .

Wilhelmshaven , den 12 . Tez . 1890 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

KruiMss kliMkleslif .
Wegen vorgerückter Saiso " verkaufe sämmtliche

Mmrie DüNleu - und Kinderhiltr
zu und irnter Einkaufspreisen , sowie sämmtliche Moll -

als Balltücher , Manteltücher , Kapuzen , Schürzen , Hand¬
schuhe , Morgenhauben , Fichus , Schleier und Schleiertüll u . s. w .

Marne Jürgens ,
LS .

Heuende. USLPSN , Neurnde.
Kleiderstoffe sowie Neste aller Art

MM werden von heute NU ganz billig ausverkanft , sowie der Rest
Winter - Paletots für jeden Preis .

Neuende . H . HsspSll , Nenende.

Aerztliche Gutachten , welche dm SanitäLswerth
derJohannHoff '

schm Malzpräparate bekunden.
Ich habe in meinen Vorlesungen aus das von Ihnen präparirte

Johann Hoss '
sche Malz -Extrakt aufmerksam gemacht und meine Ver¬

wunderung darüber geäußert , daß nicht schon vorlängst ein Fabrikat wie
das Ihrige erzeugt worden ist , indem der Nutzen des Malz -Dccocts in
äthiopischen und zur Athropie hinneigenden Zuständen von Stimm¬
berechtigten anerkannt wird . Gern will ich daher Ihres Präparates auch
in gnkunkt eingedenk sein . Dr . Jeiteles , Prof . d . Med . in Olmütz .

Ihr so günstig wirkendes Malzextraki -Gesundheitsbier habe ich nicht
allein seit Jahren bei allen meinen Freunden und Bekannten empfohlen ,
sondern , da ich seit sechs Jahren an Untcrlcibsbeschwerden , Nervenleiden
kränkle , mit Erfolg selbst gebraucht . Ich habe die Uebcrzeugnng , daß
mein leidender Zustand gehoben werden wird .

Dr . Adolf Werner , Professor in Dessau .
JohlMtt Hofs , Erfinder der Malz - Präparate, Hoflieferant der meisten

Souveräne Europas Berlin , Nene Wtlhelmstr . 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebr . Dirks .

empfehle in großer Auswahl bei billignn Preisen :
Lokte rurä OLina - TissLaren , xesvliiütscke

unÄ polirio ZToLLMn -n -VeiL , T -sÄST '^ K .n .L' eii ,
k '

IiotQAT 'K.MLS -
Musik - ÄKa -VVSLi , °
Sokreib - Utensil Leu , Alixx >ss .vIiSV , ferner :
( AssnnZDüelisLJ ^ N .§ endSLllL ' HtSN , NLLÄsr -
klivlrer , Linäersvielo .

Außerdem Gr . esszftesrKe EL :

Spielsachen , ^ nppen ,
Krs886 ^U8VÄU ill 5ü kk.-^rMölo.

Wn -Ilsir . 24 . — SrensstV . 6 .
lK

KMiIi lü klislüUDlile, lismrlmzö ??
von

El . »ff . Ms ' rsMlLl
'
ns ' tS »

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

bvr jvcksr - VVIttvrmiiK
LO ikis 4 illkr .

v « i ,

^ onig - Gssig ,

Nenende,
empfiehlt in allen Preislagen :

Corsetts , Schürzen ,
Röcke , Strümpfe , Tricot -Taillen ,
Kinder - Kleider V . SO Pf . bis 6M . ,
Kopfhüllen , Mützen ,
Balltücher , Shawls ,
Glacee - und woll . Handschuhe,
Manschettenhemde ,
Leinen - und Gummi -Wäsche,
Hemden , groß und klein,
Nachtjacken, Kinderkrage »,
Unterkleider in Wolle u . Baumw .

s. Herren , Damen u . Kinder ,
Tisch - und Bettdecken,
Schlaf - und Pferdedecken,
Regenschirme von 1— 7 M .,
Hosenträger ,
Anzüge s Groß u . Klein v. 2 M . an ,
große Betttücher m. rother Borte

98 Pfg .

Reelle Wellung. MW Deist .

4A« IÄsn « ZIscknillls —

NA88t6lI « AA Vnr !« 188S .
Aas bedeutendste und rühmkichst

bekannte

Mellfedern- Lager
Harxy Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Psd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,26 M . , pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , pr . Ganzdannen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von » 50 Pfd . 5 o/^ Rab .
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
(Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr

-Jnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig
20 m 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrnpreise .

Gewerbe - Ausstellung
Bremen L8ÄO ; Silberne
Medaille u. i . Ehrenpreis .
Höchste Anszeichnung für

Piauinos .

2cl !i !unZ ^ teMöÜ .6

Zu vermiethen.
Auf sogleich oder später ist die neu

dekorirte hübsche erste Etage
zu vcrmtethen .

Näheres bet Asb, -. Zlirlrs .

Zu vermierhen
auf sogleich oder später eine Ober -
WohnNNg für 180 Mark .

Eu e Etagen - Wohnung züm
1 . Februar für 270 Mark an ruhige
Bewohner .

I . H . Funke , beim Bahnhof.

von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben.

Alleiniger Fabrikant :

_ August Willst« !» , 8r«m «n .

Jür Weihnachts -Lröeiten
halte ich meine Werkstatt zur

änssdigunZ fölNbl- Oaisniöl'lk -Ai'tlktz!
in Plüsch , Safstmileder und anderen Stoffen bestens empföhlen .!

ichunnaen sowie Entwürfe zu Stickereien werden
kürzester Zeit von mir ausgeführt . "WK
L . Suchbindrr,

Wilhelmstmtze I.

Ki8 MklliS ? !WtlN
empfiehlt sich zum Plätten feiner Wäsche

Lina Ubben , Marktstraße 16 .

» SM
u . RatkenpiUcn , giftfrei ! Vcur
für Nagethiere tödtlich .

öchachtel 50 Psg . , bei Mich . Lehmann ,
Bismarckstraße 15 und Bant .

Haus - Verkauf .
Ein zu 4 Wohnungen eingerichtetes

Hinterhaus ist unter günstigen Be¬
ll ,gungeil zu verkaufen .

_ Altestraste Sn .

WkißkMMrhWdslhuhe
leunvollene Tricot , Paar 1 Mk .

V . ^ VÄHvMNNN ,
Wilhelmshaven .

Viv 8v1t .lakrsn
st«>vitstrt «r> 8pv«iulit !lten von
Losteit Koppe , Kali « a. 8 . ,
rvis „ 6stin Kunrkilrdo-Nittvl "
sollt braun n. nn-
sostüäiiost , cis, ^Itl - n . bloitrei .
tslasoüsn L Ust. 1,25 n 2,50 ;
eloetroiuotvr ILaliubalsbllnäor j
kür Wstnsnäs Lin clor, s 8t. 1 N.
tzinxk. Liest . Ksstviunu, Lis-
waroststrasss 15 .

Msnn ZE KrusiLn
neymcn Sie Oscar Ttetze 's

4V I E ) K» S L -3
Beule ! L 20 , 25 , 40 u . 50

Pfg . in Hutumcher 's Drogen¬
handlung,Roonstr . 92,sowie überall
zu haben . — Wo noch nicht ver¬
treten , errichte unter sehr günstigen
Konditionen aller Orten Verkaufs¬
stellen .
Oscar Tietze,Namslan ( Schliff .)

Das als streng reell bekannte große

Wettfed ern-Kaqer
von I » . 44KSI - 8 in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garnntirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Btt . 1 ,20 , Halb -
daunen Mk . 1 ,50 , prima Mk . i,80 ,
extra prima Mk 2,30 , vorzügliche
Daunen nur Mk 2,50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Psd . — Umtausch ge-
stattet ; bei S « Pfd . 5 °/g Rabatt .

!1 . 6 ötr L 60 . ,
Nei'üi » , So^ äelsdr . 20.

! KOliiiZtt V. M. 3-t LN,
I 3lr»L<Ie» rr»I>irier ' k. Zellrotii . 20.50 '
, Oe^ sUrforin , von AI, 0.50 un,

Japan- u. Cümn-

in gediegener reichhaltigster Auswahl ,
Inlllbbke um! Nislcklkclis

Geoikde - Älkereiell
empfiehlt

Robert Wolf .
8llmmtI1«stv

F . AtnNtorvHrieL , Lvriln,
ArkonsMir 28 pröislisl « grAtisT ^

s L!v«llkrsuter -I,jgusur - L Fl . 1,75 M .
KMvÄsssr -IiMkur . - ä „ 1,75 „
Usraseliillo ci. L I-ignenr ü „ 1,75 „

! als wirklich vorricliuro Ecnuszmittcl an -
! ertairnt und deshalb allgemein verbreitet ,

sind . iii jedem besseren Geschäft dmräthig.

In Wilhelmshaven erhältlich bei
W . H . Renken , BiSmarckstr.

Kriksulllrkku -Albllill
ntbnltcnd Marken von 1849 an , zu

verkaufen .
vepicr Dinklage , Bant , Schulhaus.

Zn bevorstehendem Weihna ch lSsesie
bringe ich meine Porzellan -Malerei
in freundliche Erinnerung .

K . Korkens ,
Bant , neben der Molkerei .

lüntrtbsm-IliMt
als Figuren : Thiere , Sterne , 5iränze
Bilder , Buchstaben re . , reichhaltig ge¬
mischt ; eine Kiste enthält ea . 440 Stück ,
versende gegen

Nachnahme . Bei Abnahme von 3 Käst¬
chen je ein prachtvolles Weihnachts -
Präsent gratis enthaltend . Wiederver -
käufern sehr empfohlen .

Friedrich Fischer ,
Dresdeu - N . , Nc>ntg >Mi : nckersir. 80st .

! auf sof . oder spärer .
verm . Pcterstr . 78 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kolp md MktiWjk»,
sowie Leichenbekleidung

A . V . IKNA NIIK - 8 .

Z .rissQZtura .
^ eltbek'Uitmis IVlallks

mit 'Wein oäer Oonever vermisoiit ,vor väer naeii «2er Llalkj ^eit ein
OILKelien voH fikotrunken, delorclerll äie
VeräLuiiux iinll unterkeiieitiet 8itül ' on
allen untleron ^ r26U8'nl 8sen clieKer
äureli seilen uroinutiseden 668eliniuelc
unü seine doleHvntIon unä stärkenden
LiAensedritten.

8 kn M11stslm8staven :
8 lri KutmA«st«r'8 vroAsnstrlQä-
8 kiiilA, LoorlKtrnssö 92 .

Ein neuer kleiner

Ranonenofon
zu verkaufen .

Vo » wem , sagt die Exp . d . Bl .

ültsn u . jung«» IVlännsrn
-relrd äis in neuer vermeliPter Luk-
laxs erseliisnsns Lelirikt des Nod.-
Laili Or . Küllor über das

so -̂ is dessen rs.6reale Lsllunx rur
LslsdrunF em ^kolrlsn .

I 'rsis Lusenäunss unter (louvsrt
für 1 Llarlc in Lriekmarlcsn.
Nclunrü Nvuclt, 6csunsc >i«ol§.

halten bei Bedarf bestens enipfohlcn .



Neuenburg . Seit dem 10 . Dez.
fahre der Post - Omnibus nach

Zetel
und

Nenenburi
Abends um 7,45 Uhr aus Ellenser¬
damm nach Ankunft der um 7,24 Uhr
eintrcffendcn Züge von Jever , Wilhelms¬
haven und Oldenburg .

ChriftliaMkmfekt.
Reizende Neuheiten , nur genießbare
Waare . 1 Kiste fort . Inhalt ca . 430
Stücke 2 M . 60 Pf . , 1 Kiste fort . Inh .
ca . 275 große Stücke 3 M . inkl . Ver -
vackung , versendet gegen Nachnahme
8legkri «ä LroeIr,Berlin .Barnimftr 56

kungeL Volten , I-«st,
Weinhandluug .

Niederlage und Verkauf zu
Original -Preisen bei
I . Gerdes , Nenheppens .
H . F . Christians , Wilhelmshaven

Empfehle zu denbilligst .Preisen
Tllttmr-Aurptilttcil,
Chm.-K«lkistnplllttkn,
ChM . - Rk8i>liriftnIiki«k
7 . Zs -MrpIÄkN.

Zu sämmtlichen Bauausführungen ,
Neu - , Um - und Reparaturbauten halte
mich bestens empfohlen .

Maurer - u . Zimmernistr . ,
H . Groß' Nachf.,

Bismarckstrafze Nr . 34 ».

^ LnälrLlsnäsr
für das Jahr 1891

jaufgezogen ),
» Stück 3V Pfg . , empfiehlt die

kueiElieiMi lieg „Irgsdisitrs"
^ ^ Vl » . 8 » « « .

Lsger

fertiger Särge .

« ier !
Frhrl . v . Tucher '

sches 16 Fl . M . 3,0i >
Münch . Bürgerbräu 16

Beide Bierei . Champ .-Fl . L
Feines Export -Bier 27

„ Lagerbier
Berliner Weißbier
Grätzer Bier
Doppel -Braunbier
Englisch Porter

Harzer Sauerbrunnen
lTheresieuhöfer )

u . Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

33
20
15
36

3.00
0,35
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50

Das seit 2V Jahren bestehende

gr. KrMkru -Kagkk
V . Hr . 8Oir « lGssrWWA

in Gttensev bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfcdern fiir 0,60 Mk . Pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
Prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 M k. . zweischläfrig 17 Mk .

-yeilmcthvde - zur sofortig, ' n radikale »
Beseitigung dcr Trunksucht , mit , auch
A ohne Vvrwchcn zu vvllztehen , unt .

Garantie . Keine Bernfsstörnng .
Adresse -. Privatanstalt für Trunk -

MV suchtleidende Billa -Christina , Post
WkK Sückingen . Briefen sind 20 Pfg .

Rückporto beizusügen .

50 Afg . -V «rzav ,
Bismarckstraste .

Die diesjährige Weihnachtsver -
l00sung, zu der die Loose sa) vn jetzt
ausgegeveu werden , bringt außer einer
prachtvollen großen Puppe ( Selbstkosten¬
preis 40 Mk .) noch zehn andere nütz¬
liche Wirthschaftsgegenstände zur Ver -
loosung . Jeder Käufer erhält 1 Loos
gratis und wird gebeten , dasselbe ja
recht sorgfältig bis zur Ziehung
auszubewahren , welche am dritten
Feie »tage , Nachmittags 3 Uhr , im
Bazar öffentlich stattfindet . Das Re¬
sultat wird sofort in diesem Blatte
bekannt gemacht werden .

Die reichste Auswahl an guten und
billigen Geschenken finden Sie im

50 Pfg -Vazar ,
au : Park gelegen .

8j >e6l »1»rr !t l Lksrli » ,
b(ryueu8lr »886

vl . MVVVI > Nr . 2 , 1 rr .
stoilt 8;'MiIi8 wwä Urtiuitzs-
8«bvüebv , ^ftzi88ÜV88 wwä ÜLut-
straitllb w . iLwstfüstr. beväbrl .
Aetboäe , Ost Ljsslrsw I 'üUsw in
3 bl8 4 veraltete null
verleit . I^MIe sbswk . Ui 8ebr
kurxer Leit Xyr v. 12—2,6—7 ; (aueb8oiin1as8 ) . 4u8värt .
mit gleleb . Lrtolge brleü . uuä
ver8ebielegeii .

LListzl' - Vo ^vilk
8peeialität von koustto L ltenäeivU in kupen.

668 bseiäiKlen OdsrülLers
Dr*. SoLuIts über Laiser-doKULe:

„I?llS6lö1 - UQÄ LArtoLkelLiiekerkrsi. —
„^ rulsi'SQ äelitseLsil soü.011in
„I'olAS 6.68 2ueIctzrr6LOfi6nDLtr 3.ei86llaIttz8
^V0r2U2i6den.— In ^olA 6 663 AIlK6I16Kiri 6Il
„imildSri11.kein ArorliLtl8Qli6il 063 Qlirris.elLS
„66IL t'6lnst6ri krLR2SsiSQd 6ii OoAHÄQ
„edendürtiA 2nr 86it6 211 8t6U6Q.

r/i Iiit6rüasoli6 ALL.
s/i
r/2

L,SO ,

LöNki ' Al - Agsnisn

L NöUeQäork ,
LZKSLMML ' M .

2w stustsw Iw ^ ilsteltwsstavew
Iw Lulwselters VrvKenbsnäl .

KoIcj -LnsLm - Zßifs
von Carl John sr Co . , Berlin , ist un¬
übertroffen gegen rauhe und spröde
Haut und namentlich Damen zur Er -
haltuugeines schönen Teints zu empfehlen ,
L Pack . (3 St .) 50 Pfg . zü haben bei

A Berlow , Gvkerstr. 14 .
H . Grunds _

Ctjnjlbaum Consrrt,
als Figuren : Thieie , Lterne , Kränze ,
Bilder , BuchNoM » re . , eine Kiste ent¬
hält ca . 440 ' t >'t >ende gegen

MS" Mk . 3,8« H8G
Nachnuyme . -L. » Ävnahme von 3
Kästchen prachtvolles Weihnachts -Präsent
gratis . Wiederverkäu -cr » sehr empfohlen .

Carl Posehl , Dresden U . 1 ._

Bart Jeder , dem diese' Zierde dcr
Männlichkeit

mangelt , würde
gern etwas dafür thmi . wenn er Nicht
sürcht- t- , fti „ Selb unnütz »uSzug-b-n.
Tauft,itz- d°n Fall -n b°»gutrnErlvl -
Hai- ,, m. Bart - Pilacarpin -Prap -
bi- a«a-m°inst- An-rl -„nu „g v
schafft, als r --V, wirklich bart -rz. ..
g-,,d „ Nb unschädlich

^
Sch sarautir ,

ftlbst wenn noch kein- Anlage,, Vor¬
hand-,, sind, -im-n g-sundrn - ollcn
Bart , snffsm >0>I M!»KVöppffsotitS,
ffgn dsrsffltsii Sotrsg sofort ru -
rüolirosonitso , « onn sior vsr -
sorollffono erfolg nlokit orrlstt
« srll. sAngah- d-SAlt-rS --wünscht.)
Flac. M . 2.90 nur durch ik' Taster .
Rüclcrtstraßc 10, LZ-unk -Lur-t ^

K !suik-K»IiI -l!s» »i -8«ils
gegen rauhe und spröde Haut . Vor -
räthig L Packet 3 Stück 50 Pfg . bei
laUckvlK -? » » 88SN !.

Gegen Husten und Heiserkeit
empfehle

I '
knelitzlLoiÜK

L Fl . 50 Pfg . und 1 Btt .

Drogenhandlung
Bismarckstraße 15 und Bant .

Naturelltapeten von 10 Pfg . an ,
Glanztapeten 30 ,,
Goldtapete » . 20 ,,
in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterkarten überall hin frk

Kedi'illlk !
' riegln in l.ünebni'g.

Gebe miht nur im Weihirchts -AuslikMus Ur
erfreuen , als ein Pfeifenkopf mit
eigenen Name «, do . Tape oder
Pölzellan - Thüljchuo zu Weihnachten ?

Bestellunnen erbittet frühzeitig
I . Thole «, Porzellan-Maler,

Banierstr . 13 .

sondern stets 10 Prozent billiger , wie meine werlhe Kundschaft weiß . Mein
Prinzip ist, nur init äußerst guten Maaren und billige » Preisen mit wenig
Nutzen durch großen Umsatz zu dienen . Auch Gummischuhe und Stiefel
in größtes Auswahl .

w . Diedrichs , Gökerstr . 9.
Anfertigung nach Maast , sowie Reparatur Werkstatt .
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Feines Orchestrion - Concert .
Gntree frei . Es ladet freundlichst ein

»ss« ^ Ävi ^LSL', Altestraße 9.
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Id . 8Ü88,
Hi '0wpriv2Sw8tr .

Das Psandleih - Geschäft
van

ü . Bulgen m Kaai ,
verl . Roonftr . vis -a-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren
Gold- « Silbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

AnÄbertvoffen
gegen Asthma , Blutarmuth ,
Bleichsucht, Brust - » Ma¬
genleiden bleibt der

(Contor : Eimsbütteler Straße 64 ,
Altona .)

Chemisch untersucht und ärztlich
empfohlen , pr . Fl . 1 Mk . H

Mch-Erlmlibmibling
L Packet ( 10 Stück ) 15 Pfg .

Alleinvertretung für Wilhelms¬
haven und Umgegend :

c . So4t « slkl ,
Roonstraste SS .

Obiger Extract bewährte
sich derzeit als bestes Mittel gegen
Influenza .

In Weihiiachtseinkäufen
'M-- -- »"«-- empfehle : « «« «» ««»«

Tassreservice für 6 und 18 Personen
in sehr großer Auswahl ,

D888VI ' VLV6 , » 8 « Il8V ^ v1v « »

VluMenMnöev , RarechLische,
SE " StsckMn - ev, ZsLtungsinappen

Schreibzeugs .

Stammsci- el in reichhaltiger Auswahl .
Arnold 6 « 88s1 .

Schwarze

Lacheinirs ,
nur gute reinwollene , im Tragen be¬
währte Qualitäteis , 105 und 110 orw
breit , Meter mit 1 ,1 S Mk . anfg .

k . ki . Külinmann ,
Wilhelmshaven._

NüNLt - LIMs
ganz - elicat

pr . Fl . 70 — 80 Pf . bei fast sämmtlichen
Herren Kaufleuten u . Wirthen zu haben .

Leer Lanzs L Nocks» .

k'siölit-üüslrdi-olj
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 26 u. 46 Pfg . ,
empfiehlt M . risrst « « ,

Bäcker - Meister ,
Kovperbörn .

Warum
find die orsttsrr

^
Anker-Stembaukasten

'
-H fo wriioNt ?

Weil sie nicht , wie andere Spielsachen ,
, schon nach einigen Tagen wertlos sind ,

sondern den Kindern viele Jahre hindurch
anregende und belehrende Beschäftigung
gewähren , und rveil sie folglich das ans
die Dauerbklligste Spielzeug sind . Mett
ferner auch den Eltern das Nachbauen

der wahrhaft prachtvollen Vor¬
lagen angenehme Unterhaltung

bietet , und meil jeder Kasten
ergänzt werden kann .

Dies ist aber bei
keiner aM

der anfgetauchten
minderwertigen Nachahmungen ^

der Fall , vor deren Ankauf dringend
/ gewarnt werden muß . Wer nicht durch

den Ankauf einer solchen schwer enttäuscht
sein will , der weise jeden Kasten ohne die
Fabrikmarke „ roter Anker " als unecht

zurück . Jllustr . Preisliste gratis .
F. Ad. Richter 2 Cie .

Rudolstadt .

Niederlage i » sä wlv . ue, . gäng¬
ln,, » Nnuuiwe» , sowie Ergänznngs -
kasten zu Onginalpceijc, , v >

Avnol - Gossel.
Tie Entleerung

der Abortsgrubeu besorge
zu billigem Greese.

H . Abeerrs ^
H e i d m ü h l e .

ÄstmMffen
schon von 4 ?Nark nn empfiehlt

M .
Kürschner .



cker Uackt Wilk -etmsliLven .
Vom Montag , den 14 . De¬

zember , bis Mittwoch , den 31 . Dezember
d . I . , ist die Sparkasse des Jahresab¬
schlusses wegen für das Publikum
geschlossen.

Wilhelmshaven , 1 . Dezember 1890 .
Das Curatorium .

L o h s e .

Viktoria - Halle,
k?6 U68 lr 3886 .

Heute Sonntag , 14 . Dezember :

K : Gros ; « «

Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

T . Alien, .
Als passendes

Arihnalhtsgkschrnk
empfehle ich :

WW ÄM 8SlV .
Lollis PoM ,

_ Roonstraße 84 ._

Bestellungen
auf

sonst. Gkflügrl, Wild,
Fische ic.

nehme gern entgegen und liefere prompt
und billigst .

W. ll. llenlivn .

25 L'k. 211 K.Ld 6Q
in Niilinrmimr 'k DroML -
llanckllMK in 'Uilüstms -
ÜLV6Q .

Gesucht
per 1 . Januar für auswärtige Firmen :

1 tüchtiger Reisender für Wein ,
Liqueur und Spirituosen ,

2 tüchtige Commis für Manu¬
faktur und Mode ,

2 tüchtige Commis für Kolonial -
und Delikatessen .

Anmeldungen , nebst Attesten baldigst
erbeten .

Roonstr . 83 .

Gesucht
auf sofort ein sauberes , tüchtiges
Mädchen, nur mit guten Zeugnissen ,
für Wchche und Haus .

Moltkestraße 15 , 2 . Et . rechts .

stemn - lüree iisnllziiklilie
mit Futter sehr pretswerth .

V. VLihrinairn,
Wilhelmshaven .

Zum 1. Mai n. I .
zu vermiethen die bisher von Herren

Gebe . Dirks
umcgehavten

GMfts lokliliMkn
llvdst Aodlllllls

im Ganzen oder geiheitt .
Nähere Auskunft ertheilen Gebr .

Dirks hiers. und Frau E - Wetschky
in Hamburg , Schaeferkamps - Atlle 46

Eine Westfälische Brauerei sucht für
Wilhelms !) , ven einen geeigneten

Jertreter.
der in der Lage ist , für eine leistungs¬
fähige Brauerei mit gutem Erfolg zu
arbeiten .

Offerten unter O . L . 3172 befördert

üllÜE 888888 , Kau«over.

llLMok2ULNM6ÜK8 .rtM
MGPPSS
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lZloszöl Kentl
.
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.

Entree 3V Pfennig,
WM" wofür Getränke verabfolgt werben .

Hierzu ladet freundlichst ein

A Winter Wwe.

LKLKGS8KML «
Sonntag , 14 . Dezvr 1890 :

AiKroßeHanzmufik .^ ,
Albert Thomas .

Geschäfts Eröffnung.
Den geehrten Herrschaften die ergebene Mittheilung , daß ich von

verl . Göckerstraße 41 nach

Lisnisnvlrsli ' sss « 22

verzogen bin und daselbst ein Geschäft :

Lager in Tuchen , Virckskin , Aiannngapn ,
Militäptach and Cheviots

errichtet habe .

Auch halte mich zur Anfertigung von Herrett -Gnröeroben
unter Garantie guten Sitzens bei reeller Bedienung und billigster
Preisstelluug bestens empfohlen .

Muster stehen jederzeit gern zu Diensten .
Um zahlreichen Zuspruch bittet

TN .
Herren -Kleid erma ch er.

LL8MN .rok8trs .886 22 , VL8-K^vl8 clsiil L»Sä?K

Die vielfach nachgefragten

KarVinS
'
sind in äußerst eleganter Ausführung eingetroffen und empfehle ^

dieselben bei sehr mäßigen Preisen als ^

passendes Festgeschenk . H
i Jedem Barometer wird eine Anweisung zur Vorausbestimmung W

der Witterung beigegeben .

L . L « LL » U » L
A 17 BismarMratze 17.
GXXXXXXXXXXX v

4 . Wintör-Vortrsg im Kmöldö-Vblbib
am Montag , 1Z. Vkzemker , Rbmlts 8 Rkir,

— im Kaisersaal . —

lim LlzMIiMK»' lle. stilm. kultlisWi m Lremsii.
Thema : Die Jungfrau von Orleans

in Geschichte und Dichtung .
Schulpflichtige Kinder dürfen nicht mitgebracht werden .

Kassenpreis 1 Mark 5V Mennig st Verso«.
Der Vorstsvü ües Köverbe -Vereios.

_ I . Frielingsdorf , Borsivenber._ _
Als angenehmes « . praktisches

Meihnachtsgeschkiik
empfehle ich :

ObtzrdtzmäM , LraKM ,
MW86tltzttM , 8d11p86 ,

L086ntra ^ tzr,

8tziätzUtz 6u6dtzLtz2 6t6 .

Loai8 Posstel,
Roonstraße 84 .

Gchiett kiae neu.« Kelutung

SMzierstöcke.
Große Auswahl , billige Preise .

Robert Wolf.
KM" Damen - "MH

KIsvv-llsnrlsvbulio
mit Futter und Pelz , feine Qualität ,
für die Hälfte des bisherigen Preises .

B. H . Mhrmann,
Wilhelmshaven .

Mitte aufmerksam lesen !

öeiliim kngwr - lsgei
'

Hi . fkuKvI ,
Rmstraßc 92,
Tricot -Taillen

IN -in grösster Auswahl in schwerer
terwaare von 2,50 , besetzt von 2,80
an bis zu den elegantesten . War -

che«dbkouse« für Damen 2 Mk .

Kleidchen
in Wolle gestrickt v . 2 Mk ., Kricot -
kkeidchen von 1,60 an .

Kopshüllen
reich garnirt von 1,00 an bis zu
den elegantesten in Seiden - Chcnille .

Schulterkragen
von gutem Plüsch 75 Pfg . , in ge¬
preßtem Plüsch 95 Pfg . , mit wolle¬
nem Futter 1,50 .

Wollene Mützen
in den verschiedensten neuesten Facons
für Damen und Kinder von 55 Pfg .
an . Joche « - Mützen in Samml
l,3S Pfg .

Tücher
in großer Auswahl von 1,00 an ,
elegante Balltücher von 2,50 an ,
Lamatücher 1,25 , feine Fantasie¬
tücher von 2,50 an bis zu 6,00 M

Halstücher
für Kerren in Wolle von 35 Pfg . , in
Halbseide v . 30 Pf . an , in reiner Seide
v . 1,75 an , für Damen u . Kinder in
reiner Seide v . 85 Pf . an , bis zu 2 Alk ,
Wollene Khawks von 10 Pfg . an .

Unterzeuge
Wormaltzemden in Vigogne von
1,00 , in Halbwolle von 2 .00 , in
reiner Wolle 3,50 , Kantjacken für
Herren und Damen v . 70 Pfg . an ,
Wormatßose« in Vicogne von 1,40
>u Wolle von 2,00 Mk . an .

Unterhosen
schwere Qualität , mit angewebtem
Futter für Herren 90 Pfg . , für
Knaben 40 Pfg .

Wollene Westen
in Wolle gestrickt von 2,00 an , woll .
Jache « i so woll. gestrickte Kose«
2,00 . Mk .

Röcke
mr Damen in Walle gestrickt 1,25
Kitz- ««d Stoffröche von 1,80 an
ms zu den hochfeinsten in elegante¬
ster Ausstattung . Kittderröcke mit
Leib 45 Pfg .

Corsetts
in ca . 48 ve . fchtedenen Dessins von
70 Pfg . an , hohe Drellkorsetts mit
Löffelstange von 1,25 , Whrfeder -

Korsetts von 1,50 bis 2,80 , ächte
Kischbew- Korsettsv 3,50 bis 5 .50 .
gestrickte Gesundheits - Korsetts
l, ? 5 Kinder - Korsetts von 35 Pfg .
an , Gerades alter !nr Kinder 1,20Mk .

Schürzen
» noch nicht bagewegner Auswahl :
Theefchürzen von 30 Pfg . groß '.
Wirthschaftsschürzen von 50 — 1,50 ,
weiße Schürzen , schwarze Cachcmir
schürzen von 95 Pfg . , Atlassthürze ,
von 1,30 bis 5,00 , Kinderschürzen
n großer Auswahl von 20 Pfg . an .

im LUschen MM«,
IN p f t e h l t : >

Tischdecken
in Manilla 1,20 Mk . , Prima -Qual . >
mit Schnur u . Quasten in dunkeln !
Fonds 2,00 bis zu den feinsten . I

Bettdecken
in größter Auswahl von 1,20 Mk . I
an bis zu 3,00 . I

Bettvorlagen
aus gutem Plüsch 90 Pf . !

Wäsche.
Dame «hemde» mit Spitze 80 Pf .,I
aus gutem Hemdentuch v . 1,25 an . I
mit Achselschluß 1,75 . Wachtjacken !
v . 1,10 an , Weiße Sameuhosen v I
1,00 Mk . an . Herren -Rachthemden !
von 1,20 an , WM

" bei V2 Dtzd . I

Preisermäßigung. "Mtz

Parchendhosen
für Damen 1,00 Mk . , für Kinder in
allen Größen von 30 Pf . an .

Handschuhe
in reinwoll . schwerem Tricot 50 Pf . ,
extraschwer mit Futter u . Pelzbesatz
1,00 , gestr . woll . Handschuhe v . 25
Pf . an , Kinder -Fäustel 20 Pf . , Puls¬
wärmer 10 Pf .

Strümpfe
in Wolle für Kinder in allen Größ

10 Pf . an , f . Damen v . 40 Pf . ,
für Herren v . 30 Pf . an , Normül -
Schweißsocken 30 , 60 , 80 Pf ., Ga¬
masche« in allen Größen .

Hosenträger
in Gummi für Herren v . 40 Pf . an
bis zu den feinsten , Esmarch - Tiäger
60,80,100, gestickte Kosenträger,
fertig in Leder gearbeitet , 1,00 , 1,70 ,
2,00 Mk ?

Cravatten.
( Wäschefchoncr ) in Seide , auf zwei

eiten zu tragen , 20 Pf . Feinere
Qualität L 35 , 50 , 70 — 100 Pfg ,
Knoten 5 Pf . , Schleifen v . 10 — 50 Pf

Oberhemden,
IlÄ . Qualitäten m . 4fach leinen Eins . ,
3,00 , 3,50 , 4,00 , für Knaben 2,50 .

Chemisetts
für Herren , nur bestes Berlinei
Fabrikat , 60 Pf . , extra fein 4fach
Leinen 90 Pf .

Kragen,
nur in Leinen , 4fach gefüttert , 30 ,
35 , 40 , 50 Pf . , Manschette « in
Leinen van 40 Pf . an . Kmdcr -

kragen 20 Pf . , gestickte Krimschen 5 Pf

Taschentücher,
reines Leinen , gesäumi , Dtzd . v . 2,0lZ
an , bunte Taschentücher 20 Pj .
Kinder -Taschentücher von 5 Pf . an

Handtücher.
Gänfeaugea Handtücher Dtzd. 2,40
leinene Stubenhnndtücher von 3,50
ver Dtzd . an . Gtschtttcher von 90

Pf . an . Serviette « a . 30 Pf . an

Regenschirme Tricot -Anzüge
fvoa l,25 Mt . an , Gloria - Seide von

1,75 an , mit eleganten Celluloidc
i Ringen 3,50 , schwere seidene Schirme

nit modernsten Stöcken 8,75 , rcellei
ffiVerth 10 .50 Mk .

Gardinen
zu außergewöhnlich billigen Preisen .
>05 cm breite Tüllgardinen 33 Pf . ,
! 25 em breit von 50 Pf . an
Lamverqttins 1 00

für Knaben von 4,00 an , emzclin
Höschen 1,60 .

Stickereien ,
als : Schuhe , Kiffen , Kosenträger ,
Kckbretter, Warade -Kandtücher .
Kischläufer , Seche« jeder Art ,

Stopsöeutek , Schirmbezüge,
Wäschebeutel, Kragen- «. Man-
schetteukaste«. Wacht - « . Kamm-
tasche« w ., staunend billig .

Nmtansch jederzeit ger n gestattet .
Lsrl . ük §ros-I .L§ör

Roonstraße 92.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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